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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser!
Mit dem Lied „Nun freut euch, lieben 
Christen g’mein“ (EG341) hat Martin Lu-
ther seine Leidenschaft für Lieder ent-
deckt. Das verwundert nicht, schließlich 
war er ein begnadeter Musiker. Er sang 
gerne und gut, spielte Querpfeife und 
Laute; außerdem hatte er die Erfahrung 
gemacht, dass „Frau Musica“ uns stärken 
und trösten kann. Einige nannten ihn 
die „Wittenbergische Nachtigall“ oder 
auch „Orpheus mit Tonsur und Kutte“.
Schon 1523 schrieb Martin Luther das 
fröhliche Lied, für dessen Melodie er 
sich an einer bekannten Volksweise ori-
entierte. Mit seinem freudigen Schwung 
trat es einen geradezu unglaublichen 
Siegeszug an: Es wurde emsig auf Flug-
blättern gedruckt und verteilt; dabei 

achtete kaum einer auf das Copyright, 
auch wurden Druckfehler überse-
hen, schließlich wollte man das Lied 
so schnell wie möglich unter die Leute 
bringen.
Schon bald wurde es überall gesungen, 
nicht nur in der Kirche. Bettler trugen es 
auf Marktplätzen vor. Damit wollten sie 
die Herzen der Passanten erreichen und 
hofften auf Almosen. Wandernde Hand-
werksburschen trugen dieses Lied sin-
gend durch das Land. Sie alle machten 
„Nun freut euch, lieben Christen g’mein“ 
so beliebt.
Damit begann eine lutherische Erfolgs-
geschichte: das Kirchenlied. Die Refor-
mation wurde gerade durch ihre Lieder 
geprägt und getragen. Man konnte sie 
mitsingen und wurde so mit wesentli-
chen Glaubensaussagen vertraut. Wir 
erfahren, wie Jesus auf die Erde kam 
und unser Bruder wurde, um den Teufel 
zu fangen und dem Tod die Macht zu 
nehmen. Uns wird zugesprochen, dass 
wir zu Jesus gehören und selig werden.
Die lutherische Kirche war von Anfang 
an eine singende Kirche und das merkt 
man uns auch heute noch an. Was wäre 
ein Weihnachtsgottesdienst ohne „O du 
fröhliche“? Wer kann nicht „Danke für 
diesen guten Morgen“ mitsingen? Man-
che Lieder verbreiten eine besinnliche 
Atmosphäre, wie die Gesänge aus Taizé. 

Bei anderen Liedern möchte man am 
liebsten tanzen, wie bei „In dir ist Freu-
de“.
Ich selber möchte den Gesang in unse-
ren Gottesdiensten nicht missen. In den 
ersten Jahren meiner Amtszeit fiel es mir 
nicht leicht mitzusingen; ich musste Ge-
sangsstunden nehmen. Dann fand ich 
Gefallen an den Liedern und nun freue 
ich mich, wenn wir im Chor oder im Got-
tesdienst gemeinsam singen. Wie Mar-
tin Luther habe ich erfahren: Frau Musi-
ca tröstet und stärkt.
Liebe Leserin! Lieber Leser!
Wenn Sie Freude daran finden, wieder 
einmal mit anderen zusammen zu sin-
gen, so feiern Sie doch mit uns Gottes-
dienst. Jeden Sonntag stehen die Kir-
chentüren weit auf und die Organistin 
wartet schon auf der Orgelbank, um 
unseren Gesang zu begleiten. Je mehr 
Menschen kommen, desto schöner wird 
es. Also seien Sie herzlich willkommen.
Ihr

Pastor Peter Beyger

Foto: privat
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30966 Hemmingen-Arnum 
Göttinger Straße 65 
Tel.: 05101-85 22 66 
Fax: 05101-85 22 63 
info@kanzlei-stockmeier.de 
www.kanzlei-stockmeier.de

Anwaltskanzlei Stockmeier §§
... denn Ihr Recht braucht Kompetenz

Schwerpunkte

• Ehe- und Familienrecht 
• Arbeitsrecht 
• Straßenverkehrsrecht 
• Erbrecht 
• Vertragsrecht 
• Versicherungsrecht

Barbara Stockmeier, Rechtsanwältin • Hermann Stockmeier, Rechtsanwalt  

Inga Stamm, Rechtsanwältin

Ich bin im Kirchenvorstand (KV), weil …

Ich bin im KV, weil…
•	 mir die gemeinsame Gestaltung des 

kirchlichen Gemeindelebens wichtig 
ist und es in unserer Kirchengemein-
de viele Aufgaben gibt, bei denen 
ich mich entsprechend meinen 
Fähigkeiten engagieren kann.

•	 in unserem Kirchenvorstand eine 
gute Arbeitsatmosphäre herrscht 
und wir in einer sehr befriedigenden 
Art und Weise zusammenarbeiten. 
Jeder kann sich in der Weise und in 
dem Umfang einbringen, wie es ihm 
möglich ist.

Heimo Vorndamme,  
KV Mitglied Arnum

Ich bin im KV, weil…
•	 die Gemeinschaft und Begegnung 

mit Menschen, egal was sie sind oder 
haben, mein Leben reicher macht.

•	 junge Menschen voller anstecken-
der Energie sind. Ich darf teilhaben. 
Ältere Menschen begegnen mir und 
schenken mir Einblick in ihr Leben. 
Lebendigkeit pur. Ich möchte mitwir-
ken - zum Erhalt und zur Weitergabe. 
Es bedeutet Verantwortung. Bildlich 
ist die Gemeinde wie eine Uhr mit 
vielen Rädchen. Ein kleines bin ich 
und kann Verantwortung tragen, 
weil sich viele Rädchen neben mir 
verantwortungsvoll mitdrehen. 
Sichtbares Wirken. Ich staune. Ande-
re ehren mich in diesem Amt durch 
ihr Vertrauen.

•	 Es mir gut tut.
Anke Meier, KV Mitglied Arnum

Ich bin im KV, weil…
•	 ich mich der St.-Vitus-Kirchenge-

meinde Wilkenburg-Harkenbleck 
und ihren Gemeindegliedern 
verbunden fühle und daher mo-
tiviert bin, unser Gemeindeleben 

mitzugestalten. So betätige ich mich 
beispielsweise gerne im Bereich des 
Besuchsdienstes und bei der Gestal-
tung von Gottesdiensten. Zusammen 
mit anderen Frauen organisieren wir 
den Harkenblecker Mittagstisch, um 
gesellige Begegnungsmöglichkeiten 
zu schaffen.

•	 es mir wichtig ist, mit den anderen 
drei Kirchengemeinden unserer Re-
gion gut zusammenzuarbeiten und 
im beständigen Austausch zu sein. 
Das Miteinander im Kirchenvorstand 
macht Freude, und ich fühle mich in 
der christlichen Gemeinschaft wohl 
und gut aufgehoben!

Inge Hatje,  
KV Mitglied Wilkenburg-HarkenbleckHeimo Vorndamme, Foto: privat

Anke Meier, Foto: privat

Inge Hatje,  Foto: privat

Mitfahrgelegenheit 

Sie wollen zu einem Regionalgottes-
dienst und suchen eine Mitfahrgelegen-
heit? Dann rufen Sie bitte eine der fol-
genden Tel. Nrm. an:

Hemmingen
Gemeindebüro 	 Tel: 0511 / 42 52 78

Wilkenburg
Gemeindebüro 	 Tel: 0511 / 42 51 10
o. Frau Maczewski 	 Tel: 0511 / 410 87 79

Arnum
Gemeindebüro 	 Tel: 05101 / 34 14
o. Fam. Herrmann 	 Tel: 05101 / 51 54

Hiddestorf
Gemeindebüro 	 Tel: 05101 / 1 33 60
o. Herrn Gnügge 	 Tel: 05101 / 85 10 61
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 Ich bin im KV, weil...
• ich mich in der St.-Vitus-Kirchenge-

meinde Wilkenburg-Harkenbleck
gut aufgehoben fühle. Durch diese
Tätigkeit habe ich liebenswerte
Gemeindeglieder kennengelernt
und hatte viele interessante Begeg-
nungen. Zuerst hatte ich Bedenken,
ob ich das Ehrenamt mit meiner
beruflichen Vollzeittätigkeit ver-
binden kann. Diese Sorge war aber
völlig unbegründet. Ich habe Freude
daran, das Leben in der Gemeinde
aktiv mitzugestalten. Wir haben zum
Beispiel das vierteljährliche Geburts-
tagskaffeetrinken ins Leben gerufen
und arbeiten gerade schon an einer
neuen Idee.

Andrea Höner
KV Mitglied Wilkenburg-Harkenbleck

Ich bin im KV, weil...
• es Spaß macht, in einem tollen Team

das Gemeindeleben mit zu gestalten.
• jeder hier eine Aufgabe findet, die zu

ihm passt.
• ich eine lebendige Gemeinde gerade

in der heutigen Zeit sehr wichtig
finde.

• eine Gemeinde nur dann lebendig
ist, wenn möglichst viele verschie-
dene Menschen an der Gestaltung
mitarbeiten.

Susanne Michael, KV Mitglied  
Trinitatis-Kirchengemeinde

Ich bin im KV, weil…
• mir persönlich christliche Werte wie

Liebe, Barmherzigkeit und soziale
Gemeinschaft wichtig sind und weil
ich die Menschen im KV und in der
Trinitatisgemeinde gerne habe – das
„Miteinander“ ist einfach gut!

Bernd Heimhuber, KV Mitglied 
Trinitatis-Kirchengemeinde

Ich bin im KV, weil…
• ich etwas für meine und unsere

Kirchengemeinde tun kann

Susanne Michael, Foto: Th. Schwarze

Andrea Höner,  Foto: privat

Bernd Heimhuber,  Foto: Th. Schwarze

Daniel Schlösser,  Foto: privat

• ich mit meinen Talenten einen Bei-
trag leisten kann

• ich zusammen mit den anderen
Menschen unsere Kirchengemeinde
lebendig mit mir wichtigen christli-
chen Werten in unsere Dorfgemein-
schaft einbringen kann

• wir uns im Kirchenvorstand total gut
ergänzen und schon viel gemacht
haben

• bei aller konzentrierter Arbeit die
Freude am Leben berücksichtigt wird

• ich viel Neues gelernt habe, was mir
und anderen hilft

Christina Riehl-Süß,  
KV Mitglied  Hiddestorf

Ich bin im KV, weil…
• ich im Team etwas bewegen möchte.
• viele Vereine und Verbände vor dem

Problem stehen, dass es an ehren-
amtlichen Helfern fehlt mit der Folge
von Vereinsauflösungen oder Fusio-
nen mit anderen Ortsvereinen.

• mit meiner Arbeit im KV ich die Mög-
lichkeit habe, unsere Gemeinde zu
erhalten und weiterzuentwickeln.

• mir das Spaß macht, auch wenn gele-
gentlich die Zeit mal knapp ist.

Daniel Schlösser,  
KV Mitglied  Hiddestorf
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 Ein Bild aus der Reformationszeit

Oben auf der Südempore hängt in der 
St.-Vitus-Kirche etwas versteckt ein Bild 
aus der Zeit der Reformation, als das Ca-
lenberger Land noch nicht lange evan-
gelisch war.

Es finden sich unten auf dem Bild die 
Jahreszahlen 73 und 74: Denn im Jahre 
1573 ist Christoffer v. Alten gestorben, 
und für ihn wurde 1574 dieses Gedenk-
bild fertig gestellt.
Der Text auf dem Gedenkbild ist auf 
Plattdeutsch verfasst – vermutlich auf 
die Weise, wie die Menschen im Calen-
berger Land vor 500 Jahren gesprochen 
haben. So lautet die linke Inschrift : Düth 
is ein durbar / werdich wort daß / Jesus 
christus is in / de werlt Gekomen / de 
armen sünders/ salich tho makende, / 1. 
TIMO : I . /
(Das ist gewisslich war und ein Wort, des 
Glaubens wert, dass Christus Jesus in die 
Welt gekommen ist, die Sünder selig zu 
machen. 1.Timotheus 1,15)
Die untere Inschrift lautet: Anno.73. den 
18 ten. octobris. sondags am dage LVU-
CAE EVAN/GELISTAE den avent twihchen 
9. Vnd 10.vhre is der/Eddell und Erenst-
vester Crisstoffer von alten in godt./
Vorscheiden der seelen Godt gnediegk. 
AMEN 74 (Im Jahre 1573, den 18. Okto-
ber, sonntags am Tage des Evangelisten 
Lukas den Abend zwischen 9 und 10 Uhr 
ist der edle und ehrenwerteste Christof-
fer von Alten in Gott verschieden. Gott 
sei seiner Seele gnädig. Amen. 1574.)
 
Diese Gedenktafel für den verstorbenen 
Christoffer v. Alten ist in ihrer Gestaltung 

ein deutliches Bekenntnis zum damals 
jungen evangelischen Glauben: Zum 
einen wird dadurch, dass Jesus Christus 
das Bild beherrscht und der Verstorbe-
ne kniend unter das Kreuz gemalt wird, 
die Erkenntnis von Martin Luther aufge-
nommen, dass jeder Mensch eine direk-
te und persönliche Beziehung zu Gott 
haben kann, ohne dass es dafür kirchli-
che Vermittler braucht.
Das zweite Lutherische an diesem Bild 
sind die deutschen Bibelzitate. Denn 
dass wir die Bibel auf Deutsch lesen, ist 
für uns eine Selbstverständlichkeit. Aber 
für das 16. Jahrhundert war dies eine 
Sensation und nur dadurch möglich, 
dass Martin Luther „dem Volk aufs Maul 
geschaut“ und eine vollständige erste 
Bibelübersetzung auf Deutsch verfasst 
hat.
Wenn Sie einmal wieder in der St.-Vitus-
Kirche sind, nutzen Sie gerne die Gele-
genheit, sich dieses Bild aus reformato-
rischer Zeit direkt anzusehen. Oben auf 
der Empore finden Sie es.
Interessante Informationen zur „Refor-
mation im Calenberger Land“ erwarten 
Sie zudem im Vortrag von Prof. Carl-
Hans Hauptmeyer am Sonntag, den 10. 
September um 17 Uhr, in der St.-Vitus-
Kirche.

Harriet Maczewski

Foto: Jan-Mirco Maczewski

 Wir feiern 500 Jahre Reformation 
Gottesdienste am 31. Oktober 2017. 
Ein Jahr lang wurde nun des “Reformationsjubiläums” gedacht. Vieles angeboten 
und veranstaltet. In diesem Jahr ist der Reformationstag selbst ein staatlicher Feier-
tag. Ein Grund mehr auch als Kirchengemeinden diesen Tag besonders zu bege-
hen. Darum möchten wir an diesem Tag in allen vier Gemeinden unserer Kirchen-
region Hemmingen zu unterschiedlichen Zeiten ganz verschiedene Gottesdienste 
anbieten, so dass hoffentlich für viele wenn nicht gar für jeden etwas dabei ist.

Mehr Informationen finden Sie im Veranstaltungsteil Seite 22.
Richard Gnügge

 
 

September

Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein, und 

sind Erste, die werden die Letzten sein.
Lk 13,30 (L)
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Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um innovative 
Elektrotechnik. Sprechen Sie mich einfach an: 
05101. 58 59 850

Ihr Elektromeister aus Arnum hilft Ihnen gerne.

www.michaelis-elektrotechnik.de

Lutherball am Samstag, 21. Okt. 2017
Das Ereignis des Jahres: Lutherball mit großem Orchester,Tanzen und Speisen in der KGS Hemmingen

Klassische Bälle sind selten geworden 
– bei uns können Sie zu den Klängen
eines klassischen Tanzorchesters über
das Parkett schweben. Die Kirchen-
region Hemmingen veranstaltet am
Sonnabend, 21. Oktober 2017, um 19
Uhr (Einlass 18:30 Uhr) einen Ball in
der Carl-Friedrich-Gauß-Schule (KGS)
an der Hohen Bünte. Hauptattrakti-
on des Abends ist Walt Kracht & his
Orchestra. Diese Band ist eines der
letzten klassischen Tanzorchester in
der Tradition von Hugo Strasser, Paul
Kuhn, Max Greger und James Last. Die 
rund 14 Musikerinnen und Musiker
haben in den vergangenen Jahren in

TV-Sendungen gespielt (z. B. ZDF Sonn-
tagskonzert), sind beim Hamburger Ha-
fenkonzert des NDR aufgetreten und 
haben viele Galas und Bälle „bespielt“. 
Ob Walzer und Swing oder Samba und 
Rumba – die Band spielt abwechslungs-
reich für jeden Geschmack. In der Nacht 
sorgt dann DJ Reza aus Arnum für Stim-
mung bis 2 Uhr morgens.
Zur Musik gibt es ein Fingerfood-Büfett 
– geliefert und angerichtet vom Deveser 
Gasthaus Mutter Buermann. Zwischen-
durch gibt es ein Programm, das den
Titel Luther-Ball aufgreift, in Erinnerung
an die Reformation vor 500 Jahren. Die
Getränke liefert Adam Getränkehandel
und für die Technik sorgt id-technik
Wolfgang Senger aus Hemmingen.
Die Kosten für eine Ballkarte und ab
wann und wo Karten zu erhalten sind
standen bei Redaktionsschluss leider
noch nicht fest. Die Tagespresse wird
hierüber informieren.

Stephan Schwier

Luther mit der Ballprinzessin, Foto: Schwier

Walt Kracht & his Orchestra, Foto: Walter Kracht
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Genossenschaftliche Beratung istGenossenschaftliche Beratung ist

Beratung auf 
Augenhöhe.

Verständlich, glaubwürdig, ehrlich – die Finanzberatung, 
die erst zuhört und dann berät. 

www.hannoversche-volksbank.de

VBH0775_Genossenschaftliche_Beratung_A6_quer_SW.indd   1 12.09.16   16:49

„Schau an der schönen Gärten Zier“
Klostertag am 24. September in Wülfinghausen
Türen und Pforten werden am Sonn-
tag, dem 24. September, von 14 Uhr bis 
18 Uhr im Kloster Wülfinghausen weit 
geöffnet. Erstmals findet ein Klostertag 
statt, zu dem der Kirchenkreis Laatzen-
Springe und die Communität Kloster 
Wülfinghausen gemeinsam einladen. 
Dabei geht es um mehr, als einen Blick 
hinter die Mauern zu werfen, die das 
Kloster umgeben. Vielmehr soll das The-
ma „Garten“ erlebbar gemacht werden. 
Und welcher Garten eignet sich dazu 
mehr als die historischen Anlagen des 
Klosterkonvents!
Der Nachmittag beginnt mit Musik, 
Kaffeetafel und Begegnung. In zwei 
Workshop-Einheiten wird verschiede-
nen Facetten der Gartenkultur nachge-
spürt. Das Paul-Gerhardt-Lied „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“ gibt die 
Leitgedanken vor: Ausgewählte Kräuter 
und ihre Heilwirkungen stehen für die 
„schattenreichen Myrten“.
Ein Imker erläutert die Arbeit der „unver-
drossenen Bienenschar“.
Klostertänze „erwecken alle Sinne“.
Die „hohe Lust in Christi Garten“ wird an 
Paradiesbildern meditiert.
Und selbstverständlich spielen Musik 

und Gesang eine große Rolle; denn „ich 
singe mit, wenn alles singt.“
Beispiele aus dem Programm, das sich 
gut für einen Familienausflug eignet; 
denn auch für die Kinder gibt es eigene 
Angebote.
Der Tag klingt aus mit einem Gospelkon-
zert und dem Abendsegen im Innenhof 

des Klosters.
Der Klostertag wird gefördert durch die 
Klosterkammer Hannover. Die Teilnah-
me ist kostenlos; Spenden sind herzlich 
willkommen.

 Detlef Brandes
 

ABC des Glaubens: Reformationstag
Der 31. Oktober wird von evangelischen 
Christen weltweit als Reformationstag in 
Erinnerung an die Reformation der Kir-
che durch Martin Luther gefeiert.
Am Abend vor Allerheiligen, dem 
31.10.1517, so wird es überliefert, soll der 
Augustiner-Mönch Martin Luther, der zu 
dieser Zeit auch als Theologieprofessor 
an der Universität in Wittenberg tätig 
war, an die Tür der Schlosskirche, die da-
mals als eine Art „schwarzes Brett“ dien-
te, 95 Thesen angeschlagen haben, die 
er zuvor als Grundlage für eine Disputa-
tion an mehrere Bischöfe gesandt hatte.
In seinen Thesen kritisierte Luther die 
Strukturen der damaligen katholischen 
Kirche, wie Korruption und Vettern-
wirtschaft, vor allem aber die Möglich-
keit, sich von einer begangenen Schuld 
durch Geldzahlung freizukaufen (Ab-
lasshandel).
Allerdings ist heute umstritten, ob der 
Anschlag der 95 Thesen wirklich statt-

gefunden hat, oder ob dieser, wie 1961 
der katholische Luther-Forscher, Prof. 
Dr. Erwin Iserloh, behauptete, bloß eine 
Legende ist. Für letzteres spricht z.B. 
die Tatsache, dass keiner der Berichte 
vom Thesenanschlag von Luther selbst 
stammt, sondern von seinem Kollegen 
und Mitreformator Philipp Melanchton, 
der aber erst 1518 an die Universität in 
Wittenberg kam und somit kein Augen-
zeuge gewesen sein konnte. Iserlohs Er-
kenntnisse fanden auch unter den evan-
gelischen Kirchengeschichtsforschern 
ihre Anhänger. Jedoch kamen in den 
folgenden Jahren auch einige Gegen-
positionen auf, sodass die Frage, ob der 
so oft bildlich dargestellte Thesenan-
schlag durch Martin Luther wirklich am 
31.10.1517 stattfand, bis heute nicht klar 
belegbar ist.
Nichtsdestotrotz setzte Kurfürst Johann 
Georg II. von Sachsen im Jahr 1667 den 
31. Oktober als Tag des Gedenkens der 

Reformation für alle Protestanten ein-
heitlich fest – die Verbindung zum über-
lieferten Thesenanschlag Luthers war 
geboren.
Selbst wenn es nicht in erster Linie Lu-
thers Absicht war, eine neue Kirche zu 
begründen, sondern die bestehende 
Kirche wieder gemäß dem Wort der Hei-
ligen Schrift zu verstehen, sollten seine 
Lehren von einem gütigen Gott, der die 
Sünder bedingungslos allein aus Gnade 
annimmt, zum Auftakt einer Reforma-
tion und letztendlich der Spaltung der 
Kirche werden.
Aus der Reformation heraus entwickel-
ten sich mehrere evangelische Kirchen; 
neben der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche z.B. die Reformierte Kirche, die 
von Johannes Calvin und Huldrich 
Zwingli vor allem in den Niederlanden 
und der Schweiz verbreitet wurde.

Julia Vera Jüttner
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Friedens-Kirchengemeinde Arnum

Spielkreise im Gemeindehaus Arnum
Montagmorgen, 9:30 Uhr: Aus verschie-
densten Richtungen sieht man Frauen 
mit Kinderwagen in Richtung Kirche 
schieben. Einige in gemütlichem Tem-
po, andere noch mit Ringen unter den 
Augen und schnellen Schrittes, da of-
fensichtlich spät dran. Treffpunkt ist 
das Gemeindehaus in Arnum, wo sich 
frischgebackene Mütter mit ihren Babys 
zur Krabbelrunde treffen. Ein fröhliches 
„Hallo“ klingt von allen Seiten. Dann 
werden die kleinen Mädchen und Jun-
gen zum Spielen und Entdecken in die 

Mitte des „Kinderzimmers“ auf De- 
cken gelegt, bevor sich die Mütter auch 
schon ins Gespräch vertiefen. Schlaflose 
Nächte, die ersten Zähne, fortgeschrit-
tene Krabbelversuche – aber auch die 
erste genüssliche Feier mal wieder ganz 
ohne Kind… Themen und Austauschbe-
darf gibt es unter den jungen Müttern 
(angemerkt sei, dass auch Väter herzlich 
willkommen sind) immer reichlich. „Es 
ist toll, hier Eltern aus der Umgebung 
kennenzulernen. Und auch mein Klei- 
ner findet es spannend, andere Babys zu 

Garteneinsatz
Noch versöhnen uns die leuchtenden 
Farben des Herbstes mit dem Abschied 
von den langen warmen Sommeraben-
den. Aber es liegt schon etwas Raues in 
der Luft: Nebel und Reif am Morgen und 
eine Ahnung von nahenden Herbststür-
men, die die bunten Blätter von den Bäu-
men reißen und in alle Himmelsrichtun-
gen treiben werden. Es heißt also wieder: 
Das Gelände um unsere Friedenskirche 
zu fegen und auf den Winter vorzubere-
iten. Dazu werden wie immer Helfer ge- 

braucht, die nach getaner Arbeit noch 
bei Kaffee und Kuchen zum gemeins-
amen Klönen gemütlich beisammen-
sitzen. Der Garteneinsatz findet wie ge-
wohnt jeweils am letzten Samstag im 
Monat ab 14 Uhr statt. Kuchenspenden 
sind herzlich willkommen.
Auskunft: 
Ralf Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54.

Foto: Herrmann

Laternenumzug

Herzlich laden wir schon jetzt zum 
Laternenumzug ein. Dieser beliebte 
Umzug am 11.11.2017 beginnt auch in 
diesem Jahr mit einer Einstimmung zu 
St. Martin in unserer Kirche um 18 Uhr. 
Anschließend wird uns der Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr wie im-
mer begleiten, diesmal jedoch soll der 

Umzug vor der Arnumer Seniorenresi-
denz auf dem Bürgermeister von dem 
Hagen Platz 1 enden. Dort sind alle 
Familien mit ihren Laternen, Musiker, 
Fackelträger der Feuerwehr zu heißen 
Getränken und Martinshörnchen einge-
laden. Die Bewohner und Bewohnerin-
nen werden staunen, welch ein buntes 
Laternenmeer sich vor ihrem Haus ver-
sammelt und sicher gerne die altbe- 
kannten Lieder mitsingen. 
Wir danken für diese Einladung der 
Arnumer Seniorenresidenz.

Ellen Leinemann

beobachten und zu ertasten. Zwischen-
durch wird hin und wieder ein Kinder-
lied angestimmt, alles ganz unkompli-
ziert, so wie wir gemeinsam Lust haben“, 
so eine der Spielkreis-Mütter.
Je nach Alter der Kinder haben sich 
mittlerweile verschiedene Spielkreise 
etabliert. Und auch für Neugeborene 
finden sich immer wieder neue El-
tern-Kind-Gruppen zusammen, die 
sich in den Räumen der Friedens-Kirch-
engemeinde Arnum treffen. Anspre-
chpartnerin ist Ellen Leinemann,  
Tel. 05101 / 32 99.
Für den Herbst ist geplant, ein musika-
lisches Angebot für Kleinkinder durch 
die Musikschule Hemmingen und einen 
Kurs der Ev.-luth. Familienbildungsstätte 
in unseren Räumen anzubieten. Näheres 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Andrea Gottschalt
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Sandwich Club auf dem 2. Platz beim Gesangbuch Wettbewerb
Sandwich Club auf dem 2. Platz beim 
Gesangbuch-Wettbewerb
Beim Wettbewerb „Cover Dein Gesang-
buch!“ der Verlagsgemeinschaft für 
das Evangelische Gesangbuch Nieder-
sachsen war es für den Sandwich Club 
Ehrensache, mitzumachen. Mit Schere, 
Papier, Fotoapparat und Kreativität 
ging es gleich daran, einen Entwurf zu 
gestalten, der Phantasie waren dabei 
keine Grenzen gesetzt. In dynamischer 
Gemeinschaftsarbeit hatten wir viel 
Spaß beim Basteln und schickten ein 
Cover ins Rennen. Umso größer war die 
Freude, als wir unter fast 200 Konfirman-
den- und Jugendgruppen den 2. Platz 
erringen konnten! Das Preisgeld von 
250 Euro verwendeten wir für den Kauf 
von „Hoodies“ mit einem selbstredend 
auch selbstgestalteten Logo des Sand-
wich Clubs. Und es blieb sogar noch et-
was Geld übrig für einen lustigen Nach-
mittag beim „Lasertag“. Wir hoffen, dass 
wir mit unserem Beitrag das Gesang-
buch attraktiv und damit auch beliebt 
machen konnten.

Für den Sandwich Club  
Frauke Schütte, Anna Thoms und  

Martin Strottmann

Gemeindehaus statt Campingplatz
Traditionell wollten wir mit dem 
Sandwich Club kurz vor den Ferien 
das Sommerhalbjahr mit einer Über- 
nachtungsaktion ausklingen lassen. 
Aber was tun, wenn es eine halbe Stunde 
vor dem Treffpunkt am Arnumer See an-
fängt zu gießen? Spontanität ist unsere 
Stärke und auch die von Christine Be-
hler; nach einem kurzen Anruf war klar, 
dass wir im Gemeindehaus nächtigen 
konnten. Und das, obwohl dort gleich-
zeitig der Kirchenkreistag eine Sitzung 
veranstaltete. Unter abenteuerlichen 

Umständen grillte Dirk Schmedes für 
uns unterm Vordach, und wir bauten 
eine lange Tafel im Jugendkeller auf. Als 
der Kirchenkreistag zu Ende war, konn- 
ten wir unser Nachtlager im großen Saal 
aufschlagen und hatten noch viel Spaß 
bei Spiel und Musik. Am nächsten Mor-
gen konnten wir unter freiem Himmel 
auf dem Spielplatz frühstücken - es kann 
schließlich nicht immer regnen

Für den Sandwich Club  
Frauke Schütte, Anna Thoms und  

Martin Strottmann

Sandwich Club mit den neuen “Hoodies”, Foto: Martin Strottmann

Das Cover hat den 2. Preis beim Wettbewerb gewonnen, Foto:  Martin Strottmann
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Diakonischer Besuchsdienst: 
Freitags 29. 09., 27. 10., 24. 11., 15 Uhr 
Erika Habben	  Tel: 05101 33 19

Kantorei: Leitung Frau Klees 
Chorproben jeden zweiten Freitag 
um 20 Uhr	  Tel: 05101 58 42 58

Frauentreff: 
11.9., 12.10., 23.10., 13.11., 4.12.
Gemeindehaus 19 Uhr 
Gerlind Fenner  Tel: 05101 27 46

Seniorennachmittag: 
jeden Dienstag im Monat

Kindergottesdienst: 
Sonntags (s. Gottesdienste) 
Peter Jenkner  Tel: 05101 58 40 08

Literaturkreis: 
Letzter Donnerstag im Monat, 20 Uhr 
Gesine Meerheimb 	 Tel: 05101 58 50 09

Hauskreis: 
14-tägig donnerstags,
Christel Herrmann-Vogel

Tel: 05101 51 54

Spielkreise: Montag bis Freitag 
Infos bei Ellen Leinemann 	

Tel: 05101 32 99

Bücherstube Öffnungszeiten: 
So nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr 
Dienstag 10 bis 12 Uhr 
in dieser Zeit  Tel: 05101 58 74 19

Posaunenchor: 
14-tägig montags 20 Uhr
Frauke Schütte	  Tel: 05101 58 59 48
Martin Strottman	  Tel: 05101 85 38 98

Lichtblick-Andachten: 
letzter Mittwoch im Monat, 19 Uhr, 
Friedenskirche

Chronist: 
interessiert an altem und 
neuerem Material für das Archiv 
Ottmar Sturm  Tel: 05101 28 64

Sandwich Club:  
Do. 18:30 - 20:00 Uhr 
Frauke Schütte 	  Tel: 05101 58 59 48 
Martin Strottmann 	  Tel: 05101 85 38 98

Jugendtreff: 
Freitags, 18:30 Uhr s. Schaukasten 
Katrin Biesalski	  Tel: 0174 256 72 54

Gitarrengruppe:  
Mi 9:30 - 10:30 Uhr  
Jeremias Scharfenberg 

Tel: 0179 837 92 55

Förderverein Wehrkapelle: 
Susanne Lesinski	  Tel: 05101 24 62

Gruppen und Kreise

Haben Sie schon Quadratmeter?
Die Spendenaktion „1m² für Arnum“ 
läuft erfolgreich weiter, schon 211 
Quadratmeter sind an Paten vergeben 
worden, jeder für mindestens 25 Euro 
Spende zugunsten des Gemeindehau- 
ses. Unter anderem wird das Haus bar-
rierefrei, damit alle Besucherinnen und 
Besucher sich wohl fühlen können. Der 
große Saal wird aufgeständert, so dass 
er ohne Stufen zu erreichen ist. Die WCs 
werden erneuert und ein barrierefreies 
mit Wickelmöglichkeit eingebaut. Viele 
Arbeiten gehören dazu: Türen verbrei- 
tern, Elektrotechnik erneuern, Leitun-
gen für die neue Küche verlegen, Wände 
versetzen für den neuen Gruppenraum. 
Dieser wird dann auch vermietet werden 

können für Workshops oder Feiern.
Für Ihre Spenden erhalten Sie eine Zu-
wendungsbestätigung und als Dank 
eine Kachel. Flyer mit dem Plan der 444 
Quadratmeter gibt es im Gemeinde-
haus und im Internet unter www.frie-
denskirche-arnum.de „Gemeindehaus 
Facelifting“. Auf einer Tafel im Gemein-
dehaus werden alle bereits vergebenen 
Quadratmeter eingezeichnet. Greifen 
Sie zu, werden Sie Pate für einen oder 
auch mehrere Quadratmeter, das Ge-
meindehaus braucht auch Ihre Hilfe für 
eine gemeinsame Zukunft.

Stephan Schwier für das Team 

Buchvorstellung
Anna Woltz: Gips oder Wie ich an einem 
einzigen Tag die Welt reparierte
Carlsen Verlag 2016, ab 10 Jahre, aus 
dem Niederländischen
Fitz, eigentlich Felicia, ist 12 Jahre alt. Sie 
verbringt gemeinsam mit ihrer kleinen 
Schwester den ersten Tag in der neuen 
Wohnung des Vaters, denn die Eltern 
haben sich getrennt. Da verletzt sich die 
Schwester am Finger. Während alle auf 
den Arzt warten, stromert Fitz durchs 
Krankenhaus und begegnet verschie-
denen Menschen, unter anderem Adam 
und der sieht richtig gut aus. Mit ihm 
kann sie über Wut wegen der Trennung 
der Eltern sprechen. Zum ersten Mal. 

Kent Haruf: Unsere Seelen bei Nacht, 
Diogenes Verlag, 2017, aus dem Ameri-
kanischen
Dies ist eine Liebesgeschichte zwischen 
Addie und Louis. Beide sind Nachbarn, 
beide sind verwitwet und über siebzig. 
Addie fragt Louis einfach, ob er nicht ab 
und zu bei ihr übernachten möchte. Ein-
fach so.
„Es geht nicht um Sex. Es geht darum, 
die Nacht zu überstehen. Zu reden, 
zusammen im Bett zu liegen. Die ganze 
Nacht.“
Was geheim bleiben soll, erfährt schnell 
die ganze Kleinstadt. Auch die längst 
erwachsenen Kinder zeigen wenig Ver-
ständnis.
Eine wunderbar schöne Geschichte, 
zart, leicht, schwebend.
Gesine Meerheimb für die Bücherstube 

der Friedenskirche in Arnum

Bücherstube der Friedenskirche Arnum,
Bockstr. 33 Tel. 05101 / 58 74 19
Neue Öffnungszeiten seit 15. August 
2017:
zusätzlich: Di. 10 bis 12 Uhr



miteinander  Sep/Okt/Nov 2017   Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen  11

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen

Staffelübergabe beim TriniFilm

Kapelle in Hemmingen wurde renoviert
Bei einem alten Gebäude wie der Kapelle in Hemmingen ist immer etwas zu tun. In 
diesem Sommer mussten wir das alte Fugenmaterial zwischen den Steinen austaus-
chen. Im Laufe der Jahre war der alte Zement porös geworden, Frost hatte ihn ange-
griffen, so dass er aus den Fugen rieselte. Damit das Regenwasser nicht ungehindert 
ins Mauerwerk eindringen kann, mussten die Steine neu verfugt werden. Außerdem 
musste auch das Fundament abgedichtet werden. Jürgen Steindorf vom Amt für 
Bau- und Kunstpflege hatte die Bauaufsicht übernommen. Unser Baubeauftragter 
Werner Manthey hat die Arbeiten für unsere Kirchengemeinde begleitet. Nun sind 
die Arbeiten abgeschlossen, mit dem Resultat sind wir sehr zufrieden.

Peter Beyger, Vors. d. Kirchenvorstandes

Erntedank
Auch in diesem Jahr wollen wir das Ern-
tedankfest mit feierlichen Gottesdien-
sten in der Trinitatiskirche und in den 
Kapellen in Devese und Hemmingen 
feiern. Wir werden Gott für die Ernte 
und für alles danken, was wir zum Le-
ben benötigen. Bitte helfen Sie uns, die 
Kirche und die Kapellen zu schmücken, 
und spenden Sie Obst und Gemüse, 
selbst eingekochte Marmeladen und 
Gelees; aber auch Kekse oder Säfte sind 
herzlich willkommen. Die Gaben kön-
nen am Samstag, 30. September 2017, in 
der Trinitatiskirche abgegeben werden. 
Nach den Gottesdiensten können die 
Lebensmittel gegen eine Spende zu-
gunsten des Kinderhospizes Löwenherz 
in Syke mitgenommen werden.

Peter Beyger

Fundamentarbeiten, Foto: W. Manthey Foto: Th. Schwarze

Fast zehn Jahre hat Sigrid Nickel für un-
sere Kirchengemeinde zum TriniFilm 
eingeladen. Von Oktober bis März ver-
wandelte sie einmal im Monat unseren 
Gemeindesaal in ein kleines Kino. Mit 
Hilfe ihres Mannes Günter und ihres 
Sohns Holger hat sie die Leinwand aufge- 
spannt, Beamer und Lautsprecher aufge-
baut, damit wir anschließend gemeinsam 
einen Film anschauen konnten. Mit viel 
Kompetenz und ästhetischem Sinn hat 
Sigrid Nickel die Filme ausgesucht und 
für ein abwechslungsreiches Programm 
gesorgt. Die Filme zeichneten sich fast 
immer durch einen feinen Humor aus, 
einige wagten sich an ernsthafte The-
men, andere luden zu einer Reise in die 
Vergangenheit ein und wiederum an-
dere sorgten dafür, dass alle nach dem  
Kinonachmittag fröhlich und beschwingt 
nach Hause gingen. Im Laufe der Zeit hat 
Sigrid Nickel mit ihren beiden Männern 
eine „Kino-Gemeinde“ um sich geschar-
rt. Der TriniFilm wurde zu einer bekan-

nten und beliebten Einrichtung. Dafür  
danken wir der Familie Nickel.
Nun wird Sigrid Nickel dieses Ehrenamt 
abgeben. Ab Oktober übernehmen  
Susanne Michael und Frank Prüßing 
diese Aufgabe. Am 15. Oktober und am 
19. November 2017 zeigen wir um 17 
Uhr wieder einen spannenden Film. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Peter Beyger

Gemeindeversammlung  
der Trinitatis-Kirchengemeinde

Am Sonntag, 29. Oktober 2017, laden wir als Kirchenvorstand und als Pfarramt 
zu einer Gemeindeversammlung (Kirchengemeindeordnung §§ 73 und 77)  
in den Gemeindesaal ein. Der Gottesdienst beginnt wie üblich um 10 Uhr.  
Anschließend (also gegen 11 Uhr) wollen wir mit Ihnen über unser  
Gemeindeleben und die kommende Kirchenvorstandswahl ins Gespräch  
kommen. Wir freuen uns auf anregende Diskussionen und neue Impulse für un-
ser Gemeindeleben.

Peter Beyger, Vors. d. Kirchenvorstandes
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Neues Gerätehäuschen im Kapellengarten
Wenig Platz ist in unserer kleinen Fachwerkkapelle in Devese. Alles was wir dort 
benötigen, muss irgendwie in der Bank verstaut oder in einer Ecke versteckt werden. 
Lange Zeit konnten wir den Rasenmäher und weitere Gartengeräte bei Rosemarie 
Ebeling unterstellen. Dafür danken wir ihr sehr. Doch nun brauchen wir auf dem  
Grundstück der Kapelle eine Möglichkeit, alles das unterzubringen, was für die 
Pflege des Gartens und der Kapelle benötigt wird.
Die Kapellenvorsteherinnen Gisela Arendt und Birgit Jahn haben mit Martin Krause, 
dem Leiter des Amtes für Bau- und Kunstpflege unserer Landeskirche, besprochen, 
wie man Stauraum an der Kapelle schaffen kann. Nach längeren Diskussionen ha-
ben wir uns im Kapellenvorstand entschieden, ein Gartenhäuschen neben der Ka-
pelle aufzubauen. Es ist aus verzinktem Stahlblech und bietet ausreichend Platz für 
Rasenmäher, Spaten, Hacken und Putzzeug. Besonders möchte ich mich bei Gisela 
Arendt bedanken, die den Kauf und das Aufstellen des Gartenhäuschens sehr gut 
organisiert hat.

Peter Beyger, Vors. d. Kapellenvorstandes

Abschied vom Frauengesprächskreis
Alles hat seine Zeit - so auch der Frauengesprächskreis der Trinitatisgemeinde, 
den wir jetzt nach 45 Jahren leider aus Altersgründen aufgeben müssen. 
Eine breite Themenpalette hat uns über die lange Zeit begleitet und über all 
die Jahre bereichert. Die vertrauensvolle Atmosphäre hat uns allen gutgetan. 
Wir danken allen, die uns unterstützt haben und die Treue hielten. 

Margret Lechner und Christa Volkmann
Wir danken Frau Volkmann und Frau Lechner sehr herzlich für ihr jahrzehn-
telanges Engagement in der Trinitatisgemeinde. Die lebhafte Gesprächs- 
atmosphäre in diesem Kreis hat unsere Gemeinde sehr bereichert, und es 
sind viele Impulse von diesem Kreis ausgegangen, die weit in unsere Ge-
meinde hinein gestrahlt haben. Für den wohlverdienten „Ruhestand“ wün-
schen wir Frau Lechner, Frau Volkmann und allen Teilnehmerinnen des Kreises 
Gottes Segen, Gesundheit und Kraft für die Aufgaben, die jetzt auf sie warten. 
„Alles Ding hat seine Zeit - Gottes Lieb in Ewigkeit!“

Ulrike Budke-Grüneklee und Peter Beyger

Trinitatis feiert Gottesdienst zur Goldenen 
und Diamantenen Konfirmation

Am 12. November 2017 werden wir in unserer Trinitatiskirche einen Festgottes-
dienst zur Goldenen und Diamantenen Konfirmation feiern. Wer in den Jahren 
1956/57 und 1966/67 seine Konfirmation gefeiert hat, ist zu diesem Gottesdienst 
herzlich eingeladen. Auch ältere Jahrgänge sind herzlich willkommen. Für diesen 
Feiertag sind ein Gottesdienst, ein gemeinsames Mittagessen der Jubilare und 
ihrer Angehörigen und ein gemeinsamer Abschluss mit einer Andacht vorgesehen.
Herzlich eingeladen sind auch diejenigen, die ihre Konfirmation vor 50 und 60 
Jahren woanders gefeiert haben, nun aber zu unserer Kirchengemeinde gehören.
Es ist schwierig, die Adressen der Goldkonfirmanden lückenlos zusammen zu stel-
len. Deshalb bitten wir alle Konfirmandinnen und Konfirmanden dieser Jahrgänge, 
sich im Kirchenbüro anzumelden. Wer bei der Suche nach aktuellen Adressen der 
Jubiläumskonfirmanden helfen kann, wende sich bitte ebenfalls an das Kirchen-
büro, Kirchdamm 4 in Hemmingen, Telefon: 0511 / 42 52 78.

Peter Beyger, Pastor

Biblische Texte zur 
Reformation

Auch in den nächsten Monaten wollen 
wir unseren Gesprächskreis mit bib-
lischen Texten zur Reformation wei- 
terführen. Nachdem wir uns mit der 
Zeitgeschichte des 16. Jahrhunderts 
beschäftigt haben, nehmen wir uns in 
jeder Stunde ein theologisches Thema 
vor, das in der Reformationszeit eine 
wichtige Rolle gespielt hat.
Folgende Termine finden jeweils von 
18:15 bis 19:15 Uhr im Gemeindezen-
trum statt:

Dienstag, 22. August 2017:
Gesetz und Evangelium
Dienstag, 19. September 2017:
Person und Werk
Dienstag, 24. Oktober 2017:
Glaube und Liebe
Dienstag, 7. November 2017:
Reich Christi und Reich der Welt
Dienstag, 21. November 2017:
Freiheit und Unfreiheit
Dienstag, 5. Dezember 2017:
Verborgener und offenbarer Gott

Der Gesprächskreis wird mit den The-
men:
Glaube und Liebe
Reformation und Gottesdienst
Die Sakramente
Luther und die Juden
Geld und Handel
weitergeführt.

Peter Beyger

Oktober

Es wird Freude sein  

vor den Engeln Gottes 

über einen Sünder, der 

Buße tut.
Lk 15,10 (L)
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Gruppen und Kreise
Alt-Mütterkreis
1. Mo im Monat, 18 Uhr
Edda Schaefer,	 Tel.: 0511 / 42 64 71

Bibelkreis
2x monatl. Di 18:15 Uhr
Peter Beyger,		
Tel.: 0511 / 42 93 12

Besuchsdienstkreis
letzter Fr im Monat 17:15 Uhr
Dr. Dietlind Pieper,	 Tel.: 0511 / 42 96 54

Kantorei / Chor
Di 19:30 Uhr
Heike-Susann Moltzen,
		  Tel.: 0177 / 762 20 22

Kinderkreis
Fr 29.09., 08.12., 17-21 Uhr
Heidrun Schwarze,	Tel.: 0511 / 124 40 60

Kinderpark
auf Anfrage
Heidrun Schwarze,	Tel.: 0511 / 124 40 60

Konfi-Club
Heidrun Schwarze,	 Tel.: 0511 /124 40 60

Männergesprächskreis
14-tägig Mi 9:45 Uhr
ungerade Wochennr.
Peter Nefzger,	 Tel.: 05101 / 50 62

Müttertreff
Termine auf Anfrage
Heidrun Schwarze,	Tel.: 0511 / 124 40 60

Seniorenkreis
Mi 15 Uhr
Liselotte Althoff,	 Tel.: 0511 / 42 28 77

Ehrenamtsbeauftragte
Dagmar Oppermann,	
		  Tel.: 0511 / 234 45 18
Heidrun Schwarze,	Tel.: 0511 / 124 40 60
Stefanie Bötticher,	 Tel.: 0511 / 220 55 01

Kapellenvorstand Devese
Peter Beyger, Vors.,	 Tel.: 0511 / 42 93 12

Homepage
www.trinitatis-hemmingen.de

Gemeindeversammlung  
der Kapellengemeinde in Devese

Adventsbasar
In den letzten Jahren fand an den vier 
Adventssonntagen nach den Gottes-
diensten im ‘Adventszimmer unterm 
Turm’ der Verkauf von Selbstgemachtem 
statt. Hieran wollen wir anknüpfen.
Auch in diesem Jahr wird es einen Ad-
ventsverkauf geben. Dabei sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Im vergan-
genen Jahr erhielten wir zahlreiche 
Spenden.
Den Spendern sei an dieser Stelle noch 
einmal gedankt.
Um auch in diesem Jahr wieder ein at-
traktives Angebot zu haben, bitten wir 
erneut um Ihre Unterstützung. Wer also 
Marmeladen, Gelees und selbst geba- 
ckene Kekse beisteuern möchte, melde 
sich bitte bei Susanne Michael (Tel:  
O511 42 74 12, nach 17 Uhr) oder Hei-
drun Schwarze (Tel.: O511 124 40 60).

Das Adventsbasarteam
Susanne Michael

Der Vorstand der Kapellengemeinde 
Devese lädt am Donnerstag, 21. Septem-
ber 2017, um 19:30 Uhr zu einer Gemein-
deversammlung (Kirchengemeindeord-
nung §§ 73 bis 77) in die Kapelle am 
Westerfelder Weg ein.
Wie soll es mit der Kapellengemeinde 
Devese weitergehen? Diese Frage ha-
ben wir uns in den letzten Jahren öfter 
gestellt. Seit 1979 gehört die Kapelle zur 
Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmin-
gen. Die meisten kirchlichen Aktivitäten 
– wie die Angebote für Kinder und Se-
nioren – finden im Gemeindezentrum in 
Westerfeld statt. Auch der evangelische 
Kindergarten Devese wird durch den 
Trinitatis-Kirchenvorstand betreut. Wir 
feiern regelmäßig in der Kapelle Gottes-
dienste und der Kapellenvorstand 
entscheidet eigenständig über seine 
Finanzen.
Im nächsten Jahr werden die Kirchen-
vorstände neu gewählt, deswegen ste-
hen wir nun vor der Frage, wie es mit 

der Kapellengemeinde Devese gut weit-
ergehen kann. Finden wir Kandidaten, 
die mit neuen Ideen das Gemeindele-
ben rund um die Kapelle wieder aufle-
ben lassen? Oder sollen wir die Kapelle 
gänzlich in die Trinitatis-Kirchenge-
meinde integrieren? Im kirchlichen 
Leben würde sich dadurch kaum etwas 
ändern. Devese würde dann eigene Vor-
steher wählen, die als gleichberechtigte 
Mitglieder im Trinitatis-Kirchenvorstand 
das Dorf vertreten. Die Verantwortung 
für die Kapelle würde ganz auf den Trini-
tatis-Kirchenvorstand übergehen.
Über diese Fragen würden wir gerne  
diskutieren und laden deswegen die 
Mitglieder der Kapellengemeinde De-
vese zu einer Gemeindeversammlung 
ein. Wir freuen uns sehr, wenn Sie kom-
men und mit uns im Gespräch bleiben.

Peter Beyger,  
Vors. d. Kapellenvorstandes
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Gottesdienste

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde
Wilkenburg-Harkenbleck 
Hkb=Harkenbleck, Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde 
Hiddestorf – Ohlendorf

So 27.08. 11. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 
 mit Jugendchor Quilisma 

10:00 Hkb Pn Maczewski 10:00 P Gnügge mit Taufe 

So 03.09. 12. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler	 10:00	 Trinitatis	 Pn Neuenfeldt 10:00 Wkb Vikarin Jüttner 10:00 P iR Habenicht 

So 10.09. 13. So. n. Trinitatis 10:00 P Gnügge Regionalgottesdienst

So 10.09. 13. So. n. Trinitatis 10:00	 11:00 Wkb P iR Sander 
plattdeutscher Gottesdienst

So 17.09. 14. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier 
Begrüßungsgottesdienst für  
Baumgruppen und Konfirmand(inn)en

10:00	 Trinitatis P Beyger 10:00 Hkb Pn Maczewski 18:00 P Gnügge Vorstellung KU4

So 24.09. 15. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee  
mit Kantorei  

16:00	 Trinitatis P Beyger für kleine Leute 

10:00 Hkb Pn Maczewski mit Taufe 10:00 P Gnügge P iR Rupnow 
Erntedankgottesdienst

Sa 30.09. 17:00	 KDev P Beyger Erntedankgottesdienst 

So 01.10. 16. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler und Team 
zum Erntedankfest

 8:30	 KHem P Beyger Erntedankgottesdienst 
10:00	 Trinitatis P Beyger  

Erntedankgottesdienst  

11:00 Wkb Pn Maczewski 
Erntedankfest

10:00 P Gnügge 

So 08.10. 17. So. n. Trinitatis 10:00	 Prädikantin Schäfer 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00 Hkb P Pechmann 10:00 Sup aD Niedernolte

So 15.10. 18. So. n. Trinitatis 10:00	 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Besuchsdienst 10:00 Wkb P iR Knackstedt 10:00 OLKR Vismann

So 22.10. 19. So. n. Trinitatis 10:00	 Team, Kindergottesdienst 10:00 Prädikant Kokot 

18:00	 Pn Behler 
Regionaler Orgel-Abend-Gottesdienst

Sa 28.10. 17:00	 KDev P Beyger Taizé-Andacht 

So 29.10. 20. So. n. Trinitatis 10:00	 Prädikantin Schäfer 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Kantorei und 
	 Gemeindeversammlung 

10:00 Hkb P iR Knackstedt 11:00 P Gnügge  mit Taufe 

Di 31.10. Reformationstag 15:00	 Pn Behler Fernsehgottesdienst zum 
Reformationsjubiläum, „Public Viewing“  
an der Friedenskirche 

19:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 
zum Reformationsjubiläum 

11:00 Wkb Pn Maczewski 
zum Reformationsjubiläum

10:00 P Gnügge, Prädikant Kokot, 
P iR Rupnow zum 
Reformationsjubiläum

So 05.11. 21. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Neuenfeldt 10:00 Wkb P Tyra 10:00 Sup aD Niedernolte 

Sa 11.11. 18:00	 KHem P Beyger Abendgottesdienst 

So 12.11. Drittletzter So. im 
Ki.jahr

10:00	 P iR Rupnow 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Kantorei und 
	 Jubiläumskonfirmation 

18:00 Wkb Pn Maczewski 
Taizé-Gottesdienst

18:00 P Gnügge, Prädikant Kokot, 
P iR Rupnow

So 19.11. Vorletzter So. im 
Ki.jahr

9:30	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 
zum Volkstrauertag

10:00 Wkb P iR Knackstedt 10:00 P Gnügge  

Mi 22.11. Buß- und Bettag 19:00	 Trinitatis P Beyger Regionalgottesdienst

So 26.11. Ewigkeitssonntag 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee mit 
	 Totengedenken

10:00 Hkb Pn Maczewski zum Gedenken 
der Verstorbenen

10:00 P Gnügge 

Sa 02.12. 17:00	 KDev P Beyger zum 1. Advent 14:30 P Gnügge Andacht Weihnachtsmarkt

So 03.12. 1. Advent 10:00	 Pn Behler  zum 1. Advent 10:00	 KHem P Beyger  
18:00	 Trinitatis P Beyger mit Popband

11:00 Wkb Pn Maczewski  mit 
Orchesterkurs der KGS Hemmingen

10:00 P Gnügge mit Taufe 

November

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie sollen 

mein Volk sein.
Ez 37,27 (L)
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Gottesdienste

Abendmahl Wein

Abendmahl Traubensaft

Familiengottesdienst

Kindergottesdienst

besondere Gottesdienste  
siehe Veranstaltungen

Kirchkaffee

Taufgottesdienst

bei Redaktionsschluss  
noch nicht bekannt

NN

Kindergottesdienste
Harkenbleck 
05.11. 11:00  Team

Morgenandachten
Hiddestorf
Montags um 7 Uhr  
mit P Gnügge

Senioren-Gottesdienste 
und Andachten 
Im Seniorenpflegeheim 
‚Im Rosenpark‘ Hemmingen
12.09. 16:00 Budke-Grüneklee
28.09. 10:00 Fr. Volkmann
10.10. 16:00 Budke-Grüneklee
26.10. 10:00 Hr. Nowitzki
14.11. 16:00 Budke-Grüneklee
30.11. 10:00 Hr. Fedder

In der Seniorenresidenz 
Arnum
25.08. 	 10:30 	 Pn Behler
29.09. 	 10:30 	 Pn Maczewski
27.10. 	 10:30 	 P Gnügge
01.12. 	 10:30 	 Pn Behler

Lichtblickandachten
Arnum
Jeden letzten Mittwoch im 
Monat	19:00 

Friedens-Kirchengemeinde  
Arnum

Trinitatis-Kirchengemeinde in Hemmingen 
KHem=Kapelle Hemmingen,  
KDev=Kapelle Devese

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Wilkenburg-Harkenbleck  
Hkb=Harkenbleck,	 Wkb=Wilkenburg

Nikolai-Kirchengemeinde  
Hiddestorf – Ohlendorf

So 27.08. 11. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee   
	  mit Jugendchor Quilisma 

10:00	 Hkb Pn Maczewski 10:00	 P Gnügge mit Taufe 

So 03.09. 12. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler	 10:00	 Trinitatis	 Pn Neuenfeldt 10:00	 Wkb Vikarin Jüttner 10:00	 P iR Habenicht 

So 10.09. 13. So. n. Trinitatis 10:00	 P Gnügge Regionalgottesdienst  
	   

So 10.09. 13. So. n. Trinitatis 10:00	 11:00	 Wkb P iR Sander  
	 plattdeutscher Gottesdienst  

So 17.09. 14. So. n. Trinitatis 18:00	 Pn Behler, Dn Hartebrodt-Schwier 
	 Begrüßungsgottesdienst für  
	 Baumgruppen und Konfirmand(inn)en

10:00	 Trinitatis P Beyger 10:00	 Hkb Pn Maczewski 18:00	 P Gnügge Vorstellung KU4

So 24.09. 15. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler  10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee   
 	 mit Kantorei  
16:00	 Trinitatis P Beyger für kleine Leute 

10:00	 Hkb Pn Maczewski mit Taufe 10:00	 P Gnügge P iR Rupnow    
	 Erntedankgottesdienst 

Sa 30.09. 17:00	 KDev P Beyger Erntedankgottesdienst 

So 01.10. 16. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler und Team   
	 zum Erntedankfest

 8:30	 KHem P Beyger Erntedankgottesdienst  
10:00	 Trinitatis P Beyger  
	 Erntedankgottesdienst   

11:00	 Wkb Pn Maczewski    
	 Erntedankfest 

10:00	 P Gnügge  

So 08.10. 17. So. n. Trinitatis 10:00	 Prädikantin Schäfer 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee 10:00	 Hkb P Pechmann 10:00	 Sup aD Niedernolte

So 15.10. 18. So. n. Trinitatis 10:00	 Lektorin Hentschel 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Besuchsdienst 10:00	 Wkb P iR Knackstedt 10:00	 OLKR Vismann

So 22.10. 19. So. n. Trinitatis 10:00	 Team, Kindergottesdienst 10:00	 Prädikant Kokot 

18:00	 Pn Behler 
	 Regionaler Orgel-Abend-Gottesdienst

Sa 28.10. 17:00	 KDev P Beyger Taizé-Andacht 

So 29.10. 20. So. n. Trinitatis 10:00	 Prädikantin Schäfer 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Kantorei und  
	 Gemeindeversammlung 

10:00	 Hkb P iR Knackstedt 11:00	 P Gnügge  mit Taufe 

Di 31.10. Reformationstag 15:00	 Pn Behler Fernsehgottesdienst zum  
	 Reformationsjubiläum, „Public Viewing“  
	 an der Friedenskirche 

19:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee  
	 zum Reformationsjubiläum 

11:00	 Wkb Pn Maczewski      
	 zum Reformationsjubiläum

10:00	 P Gnügge, Prädikant Kokot,  
	 P iR Rupnow zum  
	 Reformationsjubiläum

So 05.11. 21. So. n. Trinitatis 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Neuenfeldt 10:00	 Wkb P Tyra 10:00	 Sup aD Niedernolte 

Sa 11.11. 18:00	 KHem P Beyger Abendgottesdienst 

So 12.11. Drittletzter So. im 
Ki.jahr

10:00	 P iR Rupnow 10:00	 Trinitatis P Beyger mit Kantorei und    
	 Jubiläumskonfirmation 

18:00	 Wkb Pn Maczewski 
	 Taizé-Gottesdienst  

18:00	 P Gnügge, Prädikant Kokot,  
	 P iR Rupnow

So 19.11. Vorletzter So. im 
Ki.jahr

9:30	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee  
	 zum Volkstrauertag

10:00	 Wkb P iR Knackstedt 10:00	 P Gnügge  

Mi 22.11. Buß- und Bettag 19:00	 Trinitatis P Beyger Regionalgottesdienst

So 26.11. Ewigkeitssonntag 10:00	 Pn Behler 10:00	 Trinitatis Pn Budke-Grüneklee mit  
	 Totengedenken

10:00	 Hkb Pn Maczewski zum Gedenken  
	 der Verstorbenen

10:00	 P Gnügge  

Sa 02.12. 17:00	 KDev P Beyger zum 1. Advent 14:30	 P Gnügge Andacht Weihnachtsmarkt

So 03.12. 1. Advent 10:00	 Pn Behler  zum 1. Advent 10:00	 KHem P Beyger  
18:00	 Trinitatis P Beyger mit Popband

11:00	 Wkb Pn Maczewski     mit  
	 Orchesterkurs der KGS Hemmingen

10:00	 P Gnügge mit Taufe 

JAHRESLOSUNG 2017

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege  
einen neuen Geist in euch.

Hesekiel 36, 26 (E)
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Geburtstage zählt 
man nicht –  
man feiert sie
Viermal im Jahr laden wir die über 
75-Jährigen Gemeindeglieder 
zu Kaffee und Kuchen ein, um 
bei netten Gesprächen den 
Geburtstag zu feiern.
Die Termine finden zu Beginn eines 
Quartals statt.
Hatten Sie im Juli, August oder 
September 2017 Geburtstag und 
wurden 75 Jahre oder älter?
Dann laden wir Sie herzlich zum 
nächsten Geburtstagskaffee am 
Freitag, 6. Oktober 2017  um 
15 Uhr in das Gemeindehaus 
in Wilkenburg ein. Gern können 
Sie auch eine Begleitperson 
mitbringen.
Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit Ihnen und bitten 
Sie, sich im Gemeindebüro 
(Telefon: 0511 / 42 51 10) 
anzumelden.

Der Besuchsdienstkreis

Essen Sie gerne gemeinsam mit anderen?

Dann kommen Sie zu unserem monatlichen Treffen am gemeinsamen Mittagstisch 
in den Gemeinschaftsraum der Mehrzweckhalle in Harkenbleck!
Wir kochen eine leckere Suppe für Sie!
Die Personenzahl ist begrenzt.
Kostenbeitrag: 3 EUR pro Person.
Anmeldung bei:
Inge Hatje, Tel: 05101 / 581 18 oder
Christine Pohl, Tel: 05101 / 26 86.
Termine : 17. Oktober, 7. November, 5. Dezember 2017

Kochteam St.-Vitus - Harkenbleck

Erntegaben
im Familiengottesdienst zu 
Erntedank

Auch in diesem Jahr bitten wir wieder 
die Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher, vor dem Erntedankgottes-
dienst den Altarraum der St.-Vitus-Kirche 
mit eigenen Erntegaben zu schmücken. 
Das können Marmeladen, Honig, Saft, 
Gemüse und Obst sein – alles, was sich 
gut hält, denn im Anschluss an den 
Gottesdienst können diese Erntegaben 
wieder gegen eine Spende erworben 
werden. Alle Ernte-Spenden sind für ein-
en diakonischen Zweck bestimmt.
Falls Erntegaben bei Ihnen abgeholt 
werden können, melden Sie sich gerne 
im Gemeindebüro.

Harriet Maczewski

Lust auf Kirchkaffee?
Ist Ihnen in den bisherigen Ausgaben des miteinander schon dieses Symbol   auf-
gefallen?
Es steht für „Kirchkaffee“ und zeigt in der Ankündigung der Gottesdienste (s. Mit-
telseiten des Heftes), nach welchen Gottesdiensten in den einzelnen Gemeinden 
Kirchkaffee angeboten wird.
In unserer Gemeinde gehört Kirchkaffee insbesondere zu Festtags- und Familien-
gottesdiensten seit ca. 10 Jahren zu einem festen Bestandteil unseres Gemeindele-
bens. Die Tasse Kaffee oder das Glas Apfelschorle in Verbindung mit einem süßen 
oder herzhaften Leckerbissen bieten einen Aufhänger zum Verweilen, um Bekan-
nte zu begrüßen und mit ihnen Neuigkeiten auszutauschen oder mit bisher unbe- 
kannten Menschen ins Gespräch zu kommen.
Das Tassensymbol weist gleichzeitig auf eine Gruppe von Frauen unserer Gemeinde 
hin, die als Kirchkaffeefrauen für alle Arbeiten rund um dieses gesellige Angebot 
zuständig sind.
Zu uns Kirchkaffeefrauen gehören zurzeit aus Harkenbleck: Iris Häger, Ingeborg 
Hatje, Andrea Höner, Sabine Porth und Siegrid Reinhardt sowie aus Wilkenburg: 
Sigrid Arste, Heidemarie Kedzia, Vera Kohsmann und Erika Schuck.
Wir richten Kirchkaffee in guter Zusammenarbeit und mit viel Liebe und Elan aus 
und haben viel Freude dabei: ob wir ein adventliches Kaffee- und Kuchen-Buffet im 
Kirchenraum aufbauen oder an einem Sommerabend auf dem Kirchplatz Wein und 
leckere Brezeln anbieten.
Freuen würden wir uns allerdings sehr über die Verstärkung unserer Gruppe durch 
einige Frauen, die gern organisieren und gestalten und mit Menschen ins Gespräch 
kommen, die – wo es notwendig ist – anpacken und auch den einen oder anderen 
Kuchen backen mögen.
Sind Sie neugierig geworden und möchten Sie mehr über die Kirchkaffeefrauen 
und ihre Tätigkeit wissen? Dann sprechen Sie bitte eine der Kirchkaffeefrauen an 
(z.B. Sabine Porth Tel. 05101 / 29 30 oder Erika Schuck Tel. 0511 / 41 38 78), kommen 
Sie nach einem der nächsten Gottesdienste mit Kirchkaffee beim Buffet vorbei oder 
melden Sie sich im Gemeindebüro.
Wir freuen uns auf Sie!

Erika Schuck
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Der Besuchsdienst der St.-Vitus-Gemeinde

Von links: E. Lange (Wkb), H. Kedzia (Wkb), C. Pohl (Hkb), S. Arste (Wkb), E. Schuck (Wkb), 
A. Höner (Hkb) und I. Hatje (Hkb),  Foto: H. Maczewski

Unsere Kirchengemeinde versteht 
sich als Gemeinschaft, die einander in  
schwierigen Situationen beisteht und 
freudige Ereignisse miteinander teilt. 
Dieses Bild von Gemeinschaft und Ge-
meinde versuchen wir unter anderem 
durch die Tätigkeit des 1989 gegründe-
ten Besuchsdienstes der St.-Vitus-Ge-
meinde sichtbar zu machen.
Frauen aus Wilkenburg (Wkb) und Har-
kenbleck (Hkb) – siehe Bild – besuchen 
alle Gemeindeglieder zu ihrem 75. 
Geburtstag und vom 80. Lebensjahr an 
zu jedem Geburtstag, um Grüße und 
Glückwünsche der Kirchengemeinde zu 
überbringen. Den 76 bis 79 Jahre alten 
Gemeindegliedern gratuliert die Kir- 
chengemeinde schriftlich.
Außerdem laden wir unter dem Motto 
“ Geburtstage zählt man nicht – man fei-
ert sie!“ viermal im Jahr die über 75 Jahre 
alten Gemeindeglieder zum Geburts- 
tagskaffee ein. Alle Personen dieses Al-
ters, die im selben Quartal geboren sind 
(Januar – März, April – Juni, Juli – Sep-
tember, Oktober – Dezember) werden 
schriftlich eingeladen, im Gemeinde-

haus in Wilkenburg in fröhlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen ihren Geburtstag 
zu feiern.
Am Besuchsdienst beteiligen sich aus 
Harkenbleck: Inge Hatje, Andrea Höner 
und Christine Pohl sowie aus Wilken-
burg: Sigrid Arste, Heidi Kedzia, Elvira 
Lange und Erika Schuck.
Frau Pastorin Maczewski nimmt re-
gelmäßig an der Arbeit des Besuchs-
dienstes und an den vierteljährlichen 
Geburtstagskaffeerunden teil.
Leider ist es nicht auszuschließen, dass 
einmal ein Geburtstag eines Gemeinde-
gliedes übersehen wird, vor allem wenn 
jemand erst seit kurzer Zeit in Harken-
bleck oder Wilkenburg lebt. Wenn Sie je-
manden kennen, der zu seinem Geburts- 
tag keinen Gruß der Kirchengemeinde 
erhalten hat, wenden Sie sich bitte an 
unser Gemeindebüro oder an eine der 
Frauen des Besuchsdienstkreises, damit 
wir in diesem Jahr noch nachträglich 
und im nächsten Jahr rechtzeitig gratu-
lieren können.

Erika Schuck

Gospelworkshop 
für Jugendliche und Erwachsene

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
mit Tine Hamburger und Anna Thumser
16. - 17. September 2017

Workshop-INHALT:
Gospelmusik ausprobieren - mehrstim-
mig im Workshopchor singen - sich 
mitreißen lassen - gospeltypische 
Stimmbildung - Choreographie und 
Bühnenpräsenz - professionelle Leitung 
und Begleitung

Workshop-ZEITEN:
Samstag, 16.09.: 10 - 18 Uhr (9:30 An-
kommen)
Sonntag, 17.09.: 11 - 14 Uhr
Sonntag: 13 Uhr Abschlusskonzert in der 
St.-Vitus-Kirche

Workshop-LEITUNG:
Christine Hamburger, Wuppertal: Sän-
gerin, Stimmbildnerin, Chorleiterin, Vo-
cal Coach
Anna Thumser, Hannover: Theaterpäd-
agogin, Chorleiterin, Diakonin, Sozial- 
pädagogin

Workshop-ANMELDUNG:
im Büro der Kirchengemeinde:
Irene Deiters, Kirchstraße 18, 
30966 Hemmingen (OT Wilkenburg)
Tel: 0511 / 42 51 10
E-Mail: 
kg.wilkenburg-harkenbleck@evlka.de

Workshop-KOSTEN:
Erwachsene: 
35,00 € (Ermäßigung möglich)
Kinder/Jugendliche ab 12 Jahren: 15,00 €
- inkl. Mittagessen am Samstag, Wasser, 
Kaffee und Kuchen

Tine Hamburger und Anna Thumser 
Foto: privat
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St.-Vitus-Kirchengemeinde Wilkenburg-Harkenbleck

Wir über uns
Kirchenvorstand:
Harriet Maczewski,
Vorsitzende� (05 11) 4 10 87 79
Markus Steinmetz,
stellv. Vorsitzender� (05 11) 3 90 67 97
Dr. Christina Geburek� (05 11) 89 81 78 00
Inge Hatje� (0 51 01) 5 81 18
Andrea Höner� (0 51 01) 85 38 72
Vera Kohsmann� (05 11) 41 21 51
Prof. Dr. Albert J. Porth� (0 51 01) 29 30
Dr. Erika Schuck� (05 11) 41 38 78

Gemeindebeirat:
Andreas Praetsch� (05 11) 42 34 54

Internet-Auftritt:
Dr. Jan-Mirko Maczewski	

(05 11) 4 73 27 95
Besuchsdienstkreis:
Dr. Erika Schuck� (05 11) 41 38 78

Handarbeitskreis:
montags 14-tägig 15 Uhr

Glauben im Gespräch: 
monatlich montags 19:30 Uhr 
Harriet Maczewski (05 11) 410 87 79

Kirchenchor:
donnerstags 18 Uhr
Ursula Bode� (05 11) 42 72 21

Hobbychor:
mittwochs 20 Uhr
Birgit Brenner� (0 51 02) 91 32 35

Kinder- und Jugend-Gospelchor:
dienstags außerhalb der Ferien 17–18 Uhr
Kontakt: anna_thumser@gmx.de

Förderverein der St.-Vitus-Kirche e.V.:
Markus Steinmetz, Vors.�(05 11) 3 90 67 97
IBAN: DE48 2505 0180 0015 0128 00

Förderverein Kapelle Harkenbleck e.V.:
Wolf Hatje, Vorsitzender 	(0 51 01) 5 81 18
IBAN: DE88 2505 0180 0024 0043 68

Rumänien-Arbeitsgruppe
Hemmingen e.V. ‚Ein Haus für morgen´
Elisabeth Rotthaus	 (05 11) 41 79 97
IBAN: DE60 2505 0180 0015 0120 99

Gemeinnützige
Friedrich-Wolter-Stiftung
FÜR MENSCHEN IN NOT:
Friedrich Wolter, Vors.	 (05 11) 2 34 86 87
IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00 

Pfarramt, Büro und Spendenkonto 
siehe letzte Umschlagseite

Adventsbasar - 

Projektsingen für Taizégottesdienst

Jeder kann mitsingen!! Der Hobby-
chor der St.-Vitus-Gemeinde Wilken-
burg-Harkenbleck lädt wieder zum 
Projekt-Singen für einen Taizé-Abend-
gottesdienst am 12. November 2017 um 
18 Uhr ein. 
Herzlich eingeladen sind Sänger und 
Sängerinnen, die die mehrstimmigen 

Taizégesänge mit einüben möchten. Die 
Lieder und die schönen Begleitstimmen 
sind nicht schwer zu singen, sie werden 
oftmals wiederholt und prägen sich 
leicht ein. Chorerfahrung und Noten- 
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Die Sänger und Sängerinnen proben 2 x 
mittwochs: am 1. November und am 8. 
November um 20 Uhr im Gemeindehaus 
in Wilkenburg sowie direkt vor dem 
Gottesdienst am 12. November. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich!
Wer ein Instrument spielt und die instru-
mentalen Begleit- und Zwischenspiel-
stimmen zu den Taizéliedern spielen 
möchte, wird gebeten, sich mit Birgit 
Brenner in Verbindung zu setzen 
Tel: 05102 / 91 32 35, 
E-Mail: bv.brenner@htp-tel.de
Die Begleitstimmen sind leicht zu
beherrschen und tragen viel zur be-
sonderen Stimmung eines Taizé-Gottes-
dienstes bei.

Birgit Brenner

Gutes für einen guten Zweck

In diesem Jahr wollen wir am 1. Advent, 
03.12.2017, zum ersten Mal in der St.-
Vitus-Kirche in Wilkenburg einen Ad-
ventsbasar gestalten. Wir möchten aus- 
schließlich selbstgefertigte neue Dinge 
im Anschluss an den Familiengottes-
dienst anbieten.
Wir bitten Sie, uns für diesen Basar 
Selbstgemachtes zu überlassen wie 
Marmeladen, Kekse, Plätzchen oder 
andere Leckereien aus Ihrer Küche, ei-
gene Basteleien, z. B. Strohsterne oder 
Weihnachtskarten sowie Handarbei- 
ten wie selbstgestrickte Socken oder 
weihnachtliche Stickereien.
Die Gottesdienstbesucher können die 
hübschen Stücke gegen eine Spende 
mit nach Hause nehmen.
Das zusammengekommene Geld wird 
für einen diakonischen Zweck verwen-
det.
Bitte geben Sie die Gaben im November 
im Gemeindebüro in Wilkenburg (Öff-
nungszeiten: dienstags und donners- 
tags jeweils 10 bis 12 Uhr) oder am  

Samstag, den 25.11.2017 zwischen 11 
und 13 Uhr im Gemeindehaus in Wilken-
burg ab.
Fragen rund um den Basar beantwortet 
Ihnen gerne Andrea Höner, 
Tel. 05101 / 85 38 72 (abends ab 18 Uhr).
Vielen Dank für Ihre Mühe und Ihre  
Bereitschaft! Wir sind sehr gespannt, 
welche guten und schönen Dinge Sie für 
den Basar haben.

Andrea Höner

Foto: Andrea Höner
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Die Ökumenische Kaffeerunde
Am 17. Oktober (Achtung: Wegen der Herbstferien starten wir ausnahmsweise am 
3. Dienstag im Monat!) beginnt die neue „Saison“ der Ökumenischen Kaffeerunde.
In diesem Jahr wird uns die Verbindung von Glaube und Musik seit der Reformation
an verschiedenen Nachmittagen als Oberthema beschäftigen. Wir freuen uns, dass
wir gleich mit einem echten Highlight in dieses Thema starten werden. Pastor Dr.
Burandt wird uns in die Entstehung des reformatorischen Kirchenliedes einführen.
Dabei werden ihn die Sängerin Christine Köhler und die Pianistin Nicola Köwecker
begleiten. Dazu laden wir jeweils ab 15 Uhr zu diesen Themen herzlich ein:

Ihr Team der Ökumenischen Kaffeerunde

17. Oktober: Reformation und Musik: Die Geburt des deutschen Psalmliedes 
bei Luther mit Pastor Dr. Burandt (Vortrag), Nicola Köwecker 
(Klavier) und Christine Köhler (Gesang).

14. November: Für alle Fälle: Patientenverfügung. Testament. Notfallpieper.
12. Dezember: Liederdichter der Reformation: ein musikalischer Nachmittag 

im Advent
9. Januar: Die Königin der Instrumente: die Orgel
13. Februar: Das Evangelische Gesangbuch
13. März: Gesucht – aus dem Leben eines Phantombildzeichners
10. April: Ausflug in das Kloster Wienhausen
8. Mai: Abschlussgottesdienst „Ich singe dir ein neues Lied“

Kirche für kleine Leute
Nach den Sommerferien gibt es an jedem ersten Freitag im Monat um 11 Uhr einen 
„Gottesdienst für kleine Leute“ für die Kinder des Kindergartens Hiddestorf in der 
Nikolaikirche.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kita werden die Kinder, deren Eltern sich 
mit diesem Angebot einverstanden erklärt haben, dabei begleiten. Gleichzeitig ist 
aber auch die Betreuung in der Kita gewährleistet, denn es handelt sich hierbei um 
ein freiwilliges Angebot.
Dieses Angebot wird zwischen 20 und 30 Minuten dauern. Lieder, biblische Er-
zählungen, kleine Aktionen, die Erkundung unserer alten Nikolaikirche, Gebete und 
anderes mehr werden Bestandteil dieser Gottesdienste sein.

 Richard Gnügge

Männerfrühstück
im September und Dezember
Am Dienstag, den 5. September findet 
das nächste Männerfrühstück statt. Alle 
Männer sind dazu herzlich ab 9:30 Uhr 
in das Gemeindezentrum eingeladen.

Herr Prof. Dr. Carl-Hans Hauptmeyer 
wird uns in die Geschehnisse rund um 
die Reformation im Calenberger Land 
und in Hannover einführen und mit uns 
darüber ins Gespräch treten.
Für das leibliche Wohl wird danach von 
Herrn Sendrowski mit einem Grillbuffet 
gesorgt.
Und schon einmal vormerken: Am 5. 
Dezember findet dann das übernächste 
Männerfrühstück statt.

Richard Gnügge 
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Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

WIR VERLEIHEN:
Vertikutierer, Gartenfräsen, Hochdruckreiniger und Holzspalter

Fösten KG Landmaschinen
Hiddestorf · Hauptstr. 75 · Telefon 0 5101 / 126 07

Verkauf, Reparatur
und Service

Anzeige in der  „rings um uns“ 05
am 7. März 2007

Anzeigengröße  2x 90 x 21
Anzeigenpreis  50,40 E  

abzüglich 10 % Rabatt
zuzüglich MwSt.

Freigabe erbeten  Tel. (05 11) 41 02 89 -30 
Fax (05 11) 41 65 77

Mit freundlichen Grüßen 

Marion Werscheck

Weitere Erscheinungstermine:
Jede Ausgabe, bis auf Widerruf

Platzierung: Verschiedenes

Die Lautsprecheranlage kommt!
Zwei Jahre lang haben wir als Kirchengemeinde für dieses Projekt gesammelt.  
Mehrere Kirchen und Kapellen in unserem Kirchenkreis und in Verden und die dor-
tigen Lautsprecheranlagen hat der Kirchenvorstand besichtigt.
Und nun ist es so weit! Wir können dank Ihrer Spenden zum Freiwilligen Kirchgeld, 
durch Kollekten und großzügige weitere Zuwendungen Einzelner sowie mit der Un-
terstützung durch Kirchenkreis und Landeskirche auch in unserer Kirche eine Laut-
sprecheranlage einbauen lassen.
Denn immer wieder gab es Verstehensprobleme in den Gottesdiensten aufgrund 
der Akustik in unserer Kirche. Doch gerade das Verstehen ist grundlegend für un-
sere Gottesdienste: Zu hören und verstehen zu können, was gesprochen, gebetet 
und gesungen wird.
Im September und Oktober wird nun die Firma Hartig aus Verden eine Lautspre-
cheranlage einbauen, die sowohl das gesprochene Wort in Predigt, Andacht und 
Gottesdienst als auch musikalische Beiträge sinnvoll unterstützen kann und soll.
Wir sind sehr gespannt, wie sich dies dann in unserer Kirche anhören wird und laden 
Sie alle ein, sich nach erfolgtem Einbau selbst ein Bild bzw. eine Hörprobe im Gottes-
dienst zu machen.

Richard Gnügge

Kinderbibeltag im Oktober
Am Samstag, den 28. Oktober findet von 15 bis 18 Uhr der nächste Kinderbibeltag 
statt. Dieses Mal haben wir – wie kann es in diesen Tagen eigentlich anders sein – 
das Thema Martin Luther.
Wir wollen Geschichten rund um Luther kennen lernen. Darüber wollen wir dann 
gemeinsam nachdenken und dazu spielen, basteln und noch Vieles mehr. Alle 
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren sind herzlich eingeladen.
Und am Sonntag, den 29. Oktober wollen wir dann mit euren Familien und der gan-
zen Gemeinde einen Familiengottesdienst um 11 Uhr feiern.
Anmeldungen jeweils gerne unter:
Tel: 05101 / 133 60 (AB) oder E-Mail an: kg.hiddestorf.hemmingen@evlka.de.
Wir freuen uns, euch zu treffen!

Eure Carolin, Inga, Silvia, Simone und Pastor Gnügge

Erntedank 
auf dem Hof Wilke in Ohlendorf
Wir laden - auch im Namen der Vereine 
und Verbände aus Hiddestorf und 
Ohlendorf - als Kirchengemeinde herz- 
lich zum Erntedankgottesdienst am 24. 
September um 10 Uhr auf dem Hof der 
Familie Wilke, Heifeld 12 in Ohlendorf, 
ein. Aufgrund der Herbstferien feiern 
wir in diesem Jahr am letzten Septem-
berwochenende Erntedank.
Wir wollen Gott sowohl für all das 
danken, was wir im vergangenen Jahr 
geschaffen und erreicht haben als auch 
alles, was nicht gut war vor ihn bringen 
in Fürbitte und Gebet. Musikalisch wird 
der Gottesdienst vom Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr und vom Ge-
sangverein Concordia begleitet werden.
Wir bitten um Erntegaben, mit denen 
wir zu Beginn des Gottesdienstes den 
Altar schmücken wollen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu Kaffee, Tee und kleinem Gebäck 
eingeladen. Während des Gottesdien-
stes wird das Kindergottesdienstteam 
für die Kinder eine Aktion anbieten.
Bei schlechtem Wetter wird der Ern-
tedankgottesdienst in der Sporthalle 
stattfinden.

Ihr Kirchenvorstand

Abendgottesdienst
Ein Termin steht schon fest: Am 12. November möchten wir mit einem neuen 
Abendgottesdienstformat in der Nikolaikirche beginnen. Wir, das sind zurzeit:  
Anna-Lena Senk, Richard Gnügge, Sebastian Kokot und Siegfried Rupnow.
Denn wir sind davon überzeugt, dass es gut ist und guttut, gemeinsam Gottes- 
dienst zu feiern. Es ist sozusagen unser Vitamin G. Jedoch merken wir, dass es sich 
hierbei ebenso verhält wie bei einem guten Vitamincocktail: Die Mischung macht´s. 
Darum wollen wir der Mischung in unserer Gemeinde noch eine neue Form hin-
zugeben. Dabei sind wir für (fast) alles offen.
Wenn Sie sagen: da würde ich gerne mitmachen, mitdenken und planen, würden 
wir uns freuen, wenn Sie am 5. September um 20 Uhr ins Gemeindezentrum zu 
unserem nächsten Treffen dazu kommen.

Richard Gnügge

Der Herbst, der Herbst, der 
Herbst ist da

Aktionstag im November
Jedes Jahr freuen wir uns wieder über 
die Blätterpracht rund um unsere 
schöne Nikolaikirche. Bei Regen wie 
bei heißer Sommersonne haben uns 
die Bäume gut beschirmt. Doch im 
Herbst kommt dann auch die Arbeit 
dazu. Das Laub will aufgesammelt, 
die Büsche beschnitten und die Beete 
winterfest gemacht werden. Darum 
bitten wir wie jedes Jahr um tat- 
kräftige Unterstützung beim 
Herbst-AKTIONSTAG, am Samstag, 
den 18. November um 9 Uhr am Ge-
meindezentrum. Wer hat, möge bitte 
Handschuhe, Gartengeräte, Sägen, 
Schubkarren und was man noch so 
brauchen kann mitbringen. Gegen 
Mittag sind alle fleißigen Helferin-
nen und Helfer zu einem Imbiss im 
Gemeindezentrum eingeladen.

Ihr Kirchenvorstand
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Gruppen und Kreise
Babykrabbelgruppe
Gemeindezentrum
mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Katja Gnügge, Tel: 05101-8196281
Bibelgesprächskreis
Gemeindezentrum
3. Donnerstag im Monat
Ansprechpartner:
Pastor R. Gnügge, 	 Tel:  05101-13360
Büchereiteam
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache und zu den
Öffnungszeiten
Ansprechpartnerin: Antje Frenz
Diakonischer Besuchsdienst
Gemeindezentrum
Treffen nach Absprache
Ansprechpartnerin: Adelheid
Pfennigstorf, 	 Tel: 05101-915503
Frauenfrühstück
Gemeindezentrum
am 3. Montag im Monat 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin:
Christine Schramme, 	 Tel: 05101-13241
Geburtstagsbesuchsdienst
Treffen halbjährlich nach Absprache
Ansprechpartner:
Pastor R. Gnügge,	  Tel: 05101-13360
Kinderbibeltag
vierteljährlich am Samstag 15 bis 18 Uhr
Ansprechpartner:  
Pastor R. Gnügge, 	 Tel: 05101-13360
Kindergottesdienst-Team
Treffen nach Absprache
Ansprechpartner:  
Pastor R. Gnügge, 	 Tel: 05101-13360
Konfirmandenunterricht
KU4: mittwochs 15:00 bis 16:30 Uhr
KU8: mittwochs 17 bis 19 Uhr (14-tägig)
Ansprechpartner:  
Pastor R. Gnügge, 	 Tel: 05101-13360

Lesekreis
Gemeindezentrum
jeden 1. Dienstag im Monat 19:30 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Doris Grötschel, 	 Tel: 05101-13175
Männerfrühstück
Gemeindezentrum
Vierteljährlich
Ansprechpartner:  
Klaus Rath & Pastor R. Gnügge
Morgenandacht „frisch und fromm 
in die Woche“
Nikolaikirche
jeden Montag um 7 Uhr
mit anschließender Teerunde
Nikolaichor
Gemeindezentrum
montags 19:30 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Anna-Lena Senk, 	 Tel: 05101-13360
Ökumenische Kaffeerunde
Gemeindezentrum
jeden 2. Dienstag im Monat 15 Uhr 
(Oktober bis Mai)
Ansprechpartner:  
Pastor R. Gnügge, 	 Tel: 05101-13360
Offener Treff für Männer
Gemeindezentrum
Jeden Dienstag 10 - 12 Uhr
Ansprechpartner: Klaus Rath
Textile Kreativgruppe
Gemeindezentrum
jeden 3. Mittwoch im Monat um 19 Uhr
Ansprechpartnerin:  
Elke Benjes, 	 Tel: 05101-915295

Lebendiger Adventskalender
Dieses Jahr soll es in Hiddestorf und 
Ohlendorf im Advent zum fünften Mal 
lebendig werden. So möchten wir auch in 
diesem Jahr den „Lebendigen Advents- 
kalender“ in Hiddestorf und Ohlendorf 
gerne wieder initiieren.
Die Idee: An jedem Abend in der Ad-
ventszeit lädt eine Familie vor ihre 
Haustür zum Treffen ein. Ein Fenster ist 
zum jeweiligen Datum mit einer großen 
Zahl geschmückt. Es wird gesungen, ein 
Gedicht oder eine Geschichte vorge-

lesen. Anschließend bietet der „leben-
dige Adventskalender“ die Möglichkeit, 
sich bei heißem Tee oder Glühwein ken-
nen zu lernen und/oder ins Gespräch zu 
kommen. 
Dazu suchen wir Personen und Familien, 
die bereit sind, an einem Abend in der 
Adventszeit für ca. eine halbe Stunde 
(natürlich darf es auch länger dauern) 
vor ihre Haustür oder in den Garten ein-
zuladen.

Aus der Bücherei
Alles magisch oder was?!

Habt ihr Lust auf einen magischen 
Herbst? Dann seid ihr bei uns genau 
richtig!
In mittlerweile 8 Bänden erzählt die Au-
torin Margit Auer von der „Schule der 
magischen Tiere“.
Eigentlich ist die Klasse von Miss Corn-
field eine ganz normale Schulklasse mit 
24 Schülerinnen und Schülern. Doch es 
gibt ein Geheimnis: Mr. Morrison und 
seine magische Zoohandlung. Als Ben-
ni und Ida ausgewählt werden und ein 
magisches Tier bekommen, können sie 
ihr Glück kaum fassen. Von nun an ha-
ben sie einen treuen Gefährten, der sie 
niemals im Stich lassen wird!

Munter und fröhlich erzählt Margit Auer 
von den Abenteuern der Kinder mit 
ihren magischen Tieren.

Auer, Margit: Die Schule der magischen 
Tiere, Bd. 1 - 8
Auer, Margit: Die Schule der magischen 
Tiere - Endlich Ferien! Bd. 1 - 2
Carlsen, Hamburg, 2013-2017
Für alle Mädchen und Jungen ab 8 Jahre 
- zum Vorlesen auch gern früher.

Noch mehr magische und andere Aben-
teuergeschichten findet ihr in unserer 
Bücherei.

Unsere Öffnungszeiten:
dienstags:	 16:30 – 17:30 Uhr
freitags:		 16:00 – 17:30 Uhr

In den Schulferien bleibt die Bücherei 
geschlossen.

Für die Bücherei: Antje Frenz

Am 26. November werden wir uns nach 
dem Gottesdienst, d.h. gegen 11 Uhr, im 
Gemeindezentrum mit allen Gastgeber-
Innen treffen, um die Gestaltung und 
den Ablauf der Abende zu besprechen.
Wer Interesse hat, an einem Abend sein 
Haus zu öffnen, der melde sich bitte im 
Pfarrbüro, Tel: 05101 / 133 60 oder bei 
Frau Schramme, Tel: 05101 / 132 41.

Christine Schramme und  
Richard Gnügge
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Besondere Gottesdienste

Zum Regionsentdeckertag
Plattdeutscher Gottesdienst
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 10. September 2017
11 Uhr
P Sander
Im Anschluss laden wir Sie zum Kirch-
kaffee & Konzert auf dem Kirchhof ein. 
Zu hören sind Swing- und Filmklassiker 
von „Prima Vista Brass“ (Musikschule 
Hemmingen) und „Brassanover“ (Musik-
schule Hannover).

Erntedank
Open-Air-Gottesdienst
Hof der Familie Wilke, Heifeld 12, 
Ohlendorf
Sonntag, 24. September 2017
10 Uhr
P Gnügge
Musikalische Gestaltung durch den 
Musikzug der FFW Hiddestorf/Ohlen-
dorf und den Gesangverein Concordia

Gottesdienst im Zeichen der 
Partnerschaft
Nikolaikirche
Sonntag, 1. Oktober 2017
10 Uhr
P Gnügge
im Rahmen des Treffens mit den Part-

nerstädten der Stadt Hemmingen. Im 
Anschluss besteht die Einladung zum 
Bürgerbrunch der Hemminger Bürger-
stiftung rund um die Nikolaikirche.

Festgottesdienst
zu Erntedank

Trinitatiskirche
Sonntag, 1. Oktober 2017
10 Uhr
P Beyger
Im Anschluss laden wir Sie zum Kirch-
kaffee ein. Sie haben die Möglichkeit die 
uns überlassenen Erntegaben gegen 
eine Spende zugunsten des Kinderhos-
pizes Löwenherz in Syke mit zu nehmen.

6. Orgel-Abend-Gottesdienst
Friedenskirche
Sonntag, 22. Oktober 2017
18 Uhr
Pn Behler
Am Sonntag, den 22. Oktober 2017, lädt 
die Friedens-Kirchengemeinde zum 
sechsten Mal zu einem Abend-Gottes-
dienst um 18 Uhr in die Friedenskirche 
ein. Im Mittelpunkt von diesem Gottes-
dienst steht Orgelmusik aus verschie-
denen Epochen. Den Namen des Organ-

isten an der Krawinkel-Orgel werden wir 
rechtzeitig bekannt geben.

Abendgottesdienst
mit Taizéliedern
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 12. November 2017
18 Uhr
Pn Maczewski

Abendgottesdienst
Nikolaikirche
Sonntag, 12. November 2017
18 Uhr
P Gnügge & Team

Gottesdienste  
am Reformationstag

Dienstag, 31. Oktober 2017
Wir feiern 500 Jahre Reformation!

“Reformation?!” – Gottesdienst
Nikolaikirche
10 Uhr
P Gnügge
“Reformation?!” Unter diesem Stichwort 
fragen wir in diesem Gottesdienst: Was 
bleibt von 500 Jahren Reformation? Was 
nehmen wir für uns mit? Wo benötigen 
wir (immer noch und immer wieder) Er-
neuerung?
Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Nikolaichor begleitet.

Familiengottesdienst
Dienstag, 31. Oktober 2017 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
11 Uhr
Pn Maczewski
Im Anschluss laden wir zum 
Kirchkaffee ein

Fernsehgottesdienst
Mit Möglichkeit zum Public-Viewing
Friedenskirche
15 Uhr
Pn Behler

Gottesdienst mit 
Bildbetrachtung
mit dem Hamburger Künstler Martin 
Sander
Trinitatiskirche
19 Uhr
Pn Budke-Grüneklee
Gottesdienst mit dem Hamburger 
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Künstler Martin Sander
Die kritischen Fragen, die Martin Luther 
der Kirche seiner Zeit gestellt hat, wirken 
bis heute. Was ist von der “Freiheit eines 
Christenmenschen” - so der Titel seiner 
berühmtesten Schrift - geblieben? Wo 
gilt es diese Freiheit zu bewahren - oder 
sogar wiederzugewinnen?
Ein Kunstwerk des Hamburger Malers 
Martin Sander wird uns diesen Fragen 
und möglichen Antworten näherbrin-
gen. Dazu hören wir Auszüge aus Lu-
thers Freiheits-Text und Luther-Lieder 
auf ungewöhnlichen Instrumenten.

Kinder und Familie

Gottesdienst für kleine Leute
Trinitatiskirche
Sonntag, 24. September 2017
16 Uhr
P Beyger und Team

Langer Freitag im Kinderkreis
Trinitatis Gemeindezentrum
Freitag, 29. September 2017 und 
Freitag, 8. Dezember 2017
17 Uhr

Kinderkreisteam
Am 29. September und am 8. Dezember 
sind wieder unsere ‘Langen Freitage’ 
vom Kinderkreis. Von 17 – 21 Uhr ge-
stalten wir diesen Tag mit besonderen 
Aktionen. Wir starten mit dem Kinder-
gottesdienst, dann geht es weiter mit 
Spielen und Basteln, gemeinsamem 
Abendessen und anschließend einem 
spannenden Abendprogramm. Alle 
Kinder der 1. bis 4. Klasse sind herz- 
lich eingeladen. Eine Anmeldung bei 
Heidrun Schwarze, Tel. 0511 / 124 40 
60, E-Mail: kinderkreis@fam-s.de ist er-
forderlich. Die Kosten betragen 5 €. 

Erntedank 
Familiengottesdienst
Friedenskirche
Sonntag, 1. Oktober 2017
10 Uhr
Pn Behler
Die Kirche wird geschmückt sein mit 
Gaben, für die wir dankbar sind: Blu-
men und Früchte, Brot und Gemüse. 
Mit fröhlichen Liedern sagen wir zu 
Gott, „wir danken dir für alles, was du 
uns schenkst“. Wir spielen oder basteln, 
beten und bitten um gerechtere Vertei-

lung von Lebensgütern.

Familiengottesdienst
zu Erntedank
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 1. Oktober 2017
11 Uhr
Pn Maczewski
Im Anschluss laden wir Sie zum 
Kirchkaffee ein.

Familiengottesdienst
nach dem Kinderbibeltag
Nikolaikirche
Sonntag, 29. Oktober 2017
11 Uhr
P Gnügge
Im Anschluss an den Kinderbibeltag
 zum Thema „Martin Luther“.

Der Winterbasar
Secondhandbasar für 
Kinderkleidung und -spielzeug
Trinitatis Gemeindezentrum
Samstag, 11. November 2017
14 Uhr
Basarteam
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter www.2handbasar.de

Familiengottesdienst
mit Popkantor und Band
Trinitatiskirche
Sonntag, 3. Dezember 2017
10 Uhr
P Beyger
Til von Dombois als Popkantor und seine 
Band begleiten den Gottedienst

Familiengottesdienst
am 1. Advent
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 3. Dezember 2017
11 Uhr
Pn Maczewski
Im Anschluss laden wir Sie zum 
Kirchkaffee ein.

Geburtstage
Konfirmationen

Familienfeste
Firmenfeiern 

uvm. 

Gramann & Ahrberg - Ihr Caterer  |  Steinstraße 23 · 30982 Pattensen 
Tel.: 05101 - 998 98 98 · Fax: 05101 - 998 98 80 | partyservice@gramann.biz
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Musik

Ensemble „Corde profonde“
Auf Konzertreise
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 8. Oktober 2017
17 Uhr
Verena Spies, die frühere Preisträgerin 
der Bürgerstiftung Hemmingen, kommt 
mit ihrem Ensemble „Corde profonde“, 
das sie 2015 mit Beate Schnaithmann 
und Matouš Mikolášek gegründet hat, 
auf Konzertreise nach Hemmingen. Auf 
drei Barockcelli widmet sich das Ensem-
ble der Musik des Barock und der frühen 
Klassik. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Musikalischer Vortrag:  
Die Entstehung des deutschen 
Psalmliedes
mit Dr. B. Burandt
Gemeindezentrum der 
Nikolaikirchengemeinde
Dienstag, 17. Oktober 2017
15 Uhr
Dr. B Burandt und Team
Das deutschsprachige Psalmlied hat 
Martin Luther 1523 ‚erfunden’. Dies 

stellt eine ganz eigenständige Leistung 
des Wittenberger Reformators dar und 
verdient in Erinnerung gebracht zu 
werden. Im Rahmen einer Erzählung mit 
Musik und Gesang führen die Sänger-
in Christine Köhler, als Pianistin Nicola 
Köwecker und der Autor Dr. Christian 
Bogislav Burandt als Sprecher lebendig 
und unterhaltsam in die damaligen Er-
eignisse und Fragen ein. Als Kirchenhis-
toriker hat sich der Verfasser des Textes 
intensiv mit Martin Luther beschäftigt. 
Dem Thema entsprechend sind die Be- 
sucher auch zum Mitsingen eingelad-
en. Die Veranstaltung war offizieller Be-
standteil des deutschen evangelischen 
Kirchentages in Berlin vom 24.-28. Mai 
in diesem Jahr - Im Anschluss an die Le-
sung gibt es noch die Gelegenheit zu 
Austausch und Gespräch.

Besondere  
Veranstaltungen

Zum Regionsentdeckertag
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Sonntag, 10. September 2017

Konzert auf dem Kirchhof
12:15 Uhr
Prima Vista Brass und Brassanova
Pop- und Swingklassiker

Kirchenführungen
13 und 15 Uhr
mit Möglichkeit zur Turmbesteigung

Vortrag „Reformation im 
Calenberger Land“
17 Uhr
Prof. Dr. Carl-Hans Hauptmeyer

Gospelworkshop in drei Teilen
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg
Teil I: Samstag, 16. September 2017
09:30 Uhr
Teil II: Sonntag, 17. September 2017
11 Uhr
Teil III mit Abschlusskonzert: Sonntag, 
17. September 2017
13 Uhr

Tine Hamburger und Anna Thumser
Inhalt: Gospelmusik ausprobieren - 
mehrstimmig im Workshopchor singen 
- sich mitreißen lassen - gospeltypische
Stimmbildung - Choreographie und
Bühnenpräsenz - professionelle Lei-
tung und Begleitung. Fortsetzung am
Sonntag, 17.09. von 9 bis 14 Uhr mit
einem Abschlusskonzert um 13 Uhr.
Nähere Angaben im Gemeindeteil St.
Vitus auf Seite 17.

TriniFilm
Kirchenkino in Trinitatis
Trinitatis Gemeindezentrum
Sonntag, 15. Oktober 2017 und
Sonntag, 19. November 2017
17 Uhr
TriniFilm Team
Start der Kirchenkinoreihe TriniFilm mit 
aktuellen und anspruchsvollen Filmen. 
Den gezeigten Film erfahren Sie durch 
die Tagespresse, den Schaukasten oder 
auf unserer Homepage.

Fleisch + Wurst Spezialitäten
nach überlieferten Rezepten des Hauses

Partyservice

Bockstraße 1,
30966 Hemmingen, OT Arnum

 051 01/22 93

Foto: privat
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Veranstaltungen

... der Bioladen

Rathausplatz 5A
30966 Hemmingen

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags: 

9.00 bis 13.00 Uhr • 15.00 bis 18.30 Uhr
samstags: 8.30 bis 13.00 Uhr

Käsespezialitäten • Wein

Obst und Gemüse der Saison

Direktsäfte • Tee

Täglich frisches Brot • Milch

Fleisch und Wurstwaren

Allergikerprodukte

Naturkosmetik

Vortrag von Hanna Hilker 
über den Vatikan
Trinitatiskirche
Vortrag am 24. November 2017 
18 Uhr 

‘Der Vatikan’ - HERRLICHKEIT - FEIER-
LICHKEIT - GLANZ - GRÖSSE - MACHT
Mit ihren Vorträgen über die “ewige 
Stadt Rom” hat Hanna Hilker ihr Publi-
kum immer wieder für die Schönheiten 
und die religiöse Aussagekraft dieser 
besonderen Stadt begeistert. 
Erleben Sie eine Zeitreise von 64 n. Chr. 
bis in die Gegenwart.
Sie sehen die Basilika ALT-SANKT-PETER, 
NEU-SANKT-PETER (Petersdom), den PE-
TERSPLATZ, die SIXTINISCHE KAPELLE 
wie auch die einzigartigen VATIKAN-
ISCHEN GÄRTEN. Auch der VATIKAN-
STAAT - gegründet 1929 - wird in seinen 
Strukturen deutlich gemacht.
Abschließend sehen Sie SANKT PETER 
BEI NACHT, menschenleer, einfach zau-
berhaft.
Wir laden alle Interessierten sehr 
herzlich dazu ein.

Gemeinsame Wanderung 
Parkplatz vor der Friedenskirche Arnum
Sonntag, 26. November 2017
12:30 Uhr
Fam. Herrmann, Tel.: 05101 / 51 54 und 
Fam. Meier, Tel.: 05101 / 5 82 63
Wie jede Jahreszeit hat der Herbst  
seinen eigenen besonderen Reiz. 
Deshalb wollen wir – Wanderfreunde 
aus den vier Hemminger Gemeinden 
– uns wieder miteinander auf den Weg
machen und uns an gelebter Gemein-
schaft und guten Gesprächen erfreuen.
Das Überraschungsziel wird wie immer
von den Familien Meier und Herrmann
ausgesucht und vorbereitet. Fahrge-
meinschaften werden organisiert.

Weihnachtsmarkt
rund um die Nikolaikirche
Samstag, 2. Dezember 2017
14:30 Uhr
Beginn mit einer Andacht um 14:30 Uhr.

Adventsbasar
Leckeres und schönes im Advent
Trinitatis Adventszimmer
Sonntag, 3. Dezember 2017
11 Uhr
An den 4 Adventssonntagen, nach den 
Gottesdiensten, und bei besonderen 
Veranstaltungen öffnen wir wieder das 
‚Adventszimmer unterm Turm‘.

Foto: C. Herrmann

St. Peter , Foto:Hanna Hilker

Hemmingen
Göttinger Landstraße 31 A

Willführstraße 6

Wallensteinstr. 1

30459 Hannover

30459 Hannover

(Parkplätze direkt vor der Tür)

30966

e.juerges@arcor.deE-Mail:

Tag und Nacht

0511 /

Internet: www.juerges-bestattungen.de

Eigene Trauerhalle  ( bis 35 Personen )

Trauer- u. Vorsorgeberatung auch
bei Ihnen zu Haus

Eigener Trauerdruck

42 12 69
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Kinder

♥ Zentrale und ruhige Lage in Hemmingen
♥ Komfortable Einzel- und Doppelzimmer mit eigenem Bad /WC
♥ Pflege und Betreuung in allen Pflegestufen
♥ Zahlreiche Freizeit- und Therapieangebote
♥ Hauseigene Küche mit abwechslungsreichem Angebot

Informieren Sie sich im:
sozialkonzept Seniorenpflegeheim »Im Rosenpark«  

Berliner Straße 16 • 30966 Hemmingen
Telefon: 0511/4108-0 

www.sozialkonzept.com/rosenpark

Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns kein Wunsch, sondern  
Wirklichkeit. Besuchen Sie uns doch einmal. Wir freuen uns auf Sie.

Auf den ersten Blick ein Haus.  
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.

»Im Rosenpark«:

Kurzzeit- und 

Verhinderungs- 

pflege  

möglich!

Aus der Kinderredaktion
Das Christentum in der Dominikanischen Republik
Letztes Jahr war ich in der Dominika- 
nischen Republik, im Süden, ca. eine 
Stunde von der Hauptstadt und der 
Küste entfernt – also fern der touris-
tischen Gebiete. Wir lebten dort in ei-
nem Dorf bei Freunden und ich ging 
in der nächstgrößeren Stadt auch zur 
Schule. In diesem Artikel schreibe ich, 

was ich dort zum Thema Christentum 
erlebt habe.
Traditionell ist das Land katholisch ge-
prägt. Ich ging, ebenso wie die Tochter 
unserer Freunde, auf eine katholische 
Schule, weil diese einen guten Ruf hat. 
Wie an allen Schulen mussten wir vor 
Schulbeginn die Nationalhymne singen. 
Dann sangen wir unsere Schulhymne, 

sprachen das Vaterunser, beteten, dass 
der Tag für die Freunde, Lehrer und un-
sere Familie gut wird, bedankten uns 
dafür und bekreuzigten uns. Bevor die 
Schule zu Ende war, sprachen wir noch 
einmal das Vaterunser, bedankten uns 
für den Tag und bekreuzigten uns noch 
einmal.
Seit einigen Jahren entstehen nun sehr 
viele kleine evangelikale Gemeinden 
(Evangelikale beziehen sich stark auf 
die Bibel. Persönliche Erweckungs- und 
Bekehrungserlebnisse sind von großer 
Bedeutung). Deren „Kirchen“ sind oft 
ganz normale Räume in der Größe eines 
Wohnzimmers, gefüllt mit riesigen 
Musikboxen und einem Rednerpult/Al-
tar. Eine Orgel, Kanzel, Kirchturm oder 
Glocken gibt es nicht. Die Gottesdienste 
sind sehr laut, dauern oft Stunden und 
jeder kann etwas sagen oder singen. 
Außerdem fand von unserem Haus etwa 
hundert Meter entfernt jeden Mitt-
wochabend am Straßenrand ein solcher 
Gottesdienst von ein paar Leuten statt. 
Auf einem Auto waren Lautsprecher 

und ein Mikro angebracht und deren 
Gesänge und Gebete waren so laut, 
dass es sich anhörte, als wären sie im 
Zimmer nebenan. Auch die Mutter un-
serer „Familie“ gehörte zu so einer Ge-
meinde. Zuhause vor dem Essen wurde 
immer „Jesus, Gracias por la comida, 
Amen“ gesagt. Übersetzt heißt das: Je-
sus, danke für das Essen, Amen. Was mir 
auffiel ist, dass Jesus generell viel öfter 
in Erzählungen, Gebeten und Liedern 
vorkam als Gott.
Auf den Autos standen oft Sprüche wie 
„Cristo viene“ (Christus kommt) oder 
manchmal „Confia en Dios“ (Vertrau auf 
Gott), was bei dem Verkehr durchaus hilf- 
reich sein kann, denn man ist offenen 
Gullydeckeln und anderen Gefahren 
ausgesetzt.

Henrik Tiede
Fotos:  Gundlach/Tiede

Blick in eine evangelische Kirche
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Veranstaltungen

Wenn Sie beim Einkauf 
auf das Fairtrade-Logo 
achten, unterstützen 
Sie Kleinbauern 
und Betriebe in 
Übersee und sichern 
Überlebenschancen 
und Einnahmequellen.



Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen
iteinander

Magazin der evangelisch-lutherischen Kirchenregion Hemmingen

Ev.-luth. Friedens- 
Kirchengemeinde  
Arnum

Ev.-luth. Trinitatis- 
Kirchengemeinde  
in Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus- 
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai- 
Kirchengemeinde  
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstr. 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4 
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18 
30966 Hemmingen 

Ostertorstraße 19 
30966 Hemmingen

Gemeindebüro
Öffnungszeiten

Di 	17 bis 19 Uhr 
Fr 	 9 bis 11 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr 
Do 16 bis 18 Uhr

Di 10 bis 12 Uhr 
Do 10 bis 12 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde- 
sekretärin

Barbara Stelljes 
Tel. 05101 / 34 14  
Fax 05101 / 49 83 

Britta Nacken 
Tel. 0511 / 42 52 78  
Fax 0511 / 234 68 94

Irene Deiters  
Tel. 0511 / 42 51 10  
Fax 0511 / 42 51 21 

Irmhild Felske 
Tel. 05101 / 1 33 60 
Fax 05101 / 85 10 62

E-Mail: kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.hemmingen@ 
evlka.de

pfarramt@st-vitus-gemeinde.de kg.hiddestorf.hemmingen@ 
evlka.de

Internet www.friedenskirche-arnum.de www.trinitatis-hemmingen.de www.st-vitus-gemeinde.de www.kirche-hiddestorf.de

Pastor/in Christine Behler 
Tel. 05101 / 92 53 64 
christine.behler@evlka.de 
Sprechzeit Do 18 bis 19 Uhr

Ulrike Budke-Grüneklee
Tel. 0511 / 41 08 95 10
ulrike.budke-grueneklee@ 
evlka.de 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12 
peter.beyger@evlka.de

Harriet Maczewski
Tel. 0511 / 410 87 79
pfarramt@st-vitus-gemeinde.de

Vikarin Julia Vera Jüttner  
Tel. 05101 / 9 14 29 74
julia.v.juettner@gmx.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@evlka.de

Küster/in Frida Weidmann 
Tel. 05101 / 914 18 33 

Roman Krause
Tel. 0511 / 42 52 78

Marcus Unger 
Tel. 05101 / 58 55 40

Tatjana Kalmetjev  
Tel. 05101 / 46 72

Kirchenmusik Susanne Klees 
Tel. 05101 / 58 42 58 

Heike-Susann Moltzen  
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner 
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Senk 

Vorstand Vorsitzender: 
Jochen Seidel 
Tel. 05101 / 49 51

Vorsitzender: 
Peter Beyger 
Tel. 0511 / 42 93 12

Vorsitzende: 
Harriet Maczewski,  
Tel. 0511 / 410 87 79

Vorsitzender: 
Daniel Schlößer
Tel. 05101 / 133 60

Verschiedenes Diakonin und  
Freiwilligenmanagerin:
Elke Hartebrodt-Schwier, 
Tel. 05101 / 49 84
elke.hartebrodt@evlka.de

Ev. Kindergarten Devese 
Am Roggenkamp 29  
Tel. 0511 / 234 58 66 
Fax 0511 / 213 78 97 
kts.devese@evlka.de

Spendenkonto Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE66250501800020000022 
BIC: SPKHDE2HXXX
Friedens-Kirchengem. Arnum

Sparkasse Hannover
IBAN: 
DE34250501800015000151
BIC: SPKHDE2HXXX
Trinitatis-Kirchengem.  
Hemmingen

Volksbank eG
IBAN: DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: St.Vitus

Volksbank eG
IBAN:  
DE66251933310400009900
BIC: GENODEF1PAT
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stichwort: Kirchengem. Hiddestorf

Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel.: 05101/ 17 10, ilka.klockow@evlka.de

Allgemeine Sozialberatung - 
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 0511 / 8 74 46-60, 
monika.brandt-zwirner@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 
Laatzen-Pattensen-Hemmingen
Andreas Heinze
Tel. 0511 / 2284 84 13
hospizdienst.laatzen@evlka.de 

Familien-, Paar- und Lebensberatung/
Erziehungsberatung
Tel. 0511 / 82 32 99
lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung
Tel. 0511 / 8 74 46-61
beate.wedekind@evlka.de

Suchtberatung
Tel. 0511 / 82 76 02
suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-66
schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
24 Std. 365 Tage im Jahr, kostenlos
0800 / 111 0 111 oder 
0800 / 111 0 222
Internet-Seelsorge: 
www.telefonseelsorge.de
Ausführliche Informationen
erhalten Sie in Ihrem Gemeindebüro.

www.miteinander-hemmingen.de

Umsonstladen Laatzen
Marktstrasse 21 30880 Laatzen 
Tel. 0511 / 164 52 42 oder  
0511 / 8 74 46-60
umsonstladen-laatzen@web.de 

Schwangeren/-konfliktberatung
Tel. 0511 / 8 74 46-60
monika.brandt-zwirner@evlka.de
Tel. 05041 / 94 50 33
ingrid.roettger@evlka.de

Familien stärken „Wellcome" 
Praktische Hilfe für Familien  
nach der Geburt
Tel. 0511 / 8 74 46-67 und  
05041 / 94 50 36
laatzen@wellcome-online.de




